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Gerüstet für den Winter

Bestens vorbereitet für den Wintereinbruch zeigt sich der Gemeinde-
bauhof. Im Salzsilo (s. Foto) lagern etwa 50 Tonnen Streusalz. Zusätzlich
zu den beiden abgebildeten kleineren Fahrzeugen für Rad- und Gehwe-
ge verfügt der Bauhof noch über drei Streufahrzeuge für Straßen. Je
nach Wetterbericht befinden sich die Bauhofmitarbeiter in Rufbereit-
schaft und rücken bei Glatteis oder starkem Schneefall bereits ab 4 Uhr
morgens aus. Straßenanlieger sind nach der Streupflichtsatzung der
Gemeinde allerdings selbst zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreu-
en der Gehwege verpflichtet.

(v.l.) Bauhofleiter Bruno Vollmer, Benjamin Schneider und
Bürgermeister Manuel Tabor vor dem Salzsilo.
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Barbara Bäumler-Rabbertz
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  barbara.baeumler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Adventsfenster 2019

so geht es weiter

Montag 9. Dez. 18. Uhr Seniorenheim St. Martin Meerrettichdorfstr.

Dienstag 10. Dez. 18. Uhr Logopädie Praxis Birk Hauptstr. 63

Mittwoch 11. Dez. 18. Uhr Narrenverein/Hornussia Renchenweg 24

Donnerstag 12. Dez. 17. Uhr Nachbarschaftshilfe und

Kindergarten St. Martin Hohenrainweg

Freitag 13. Dez. 18. Uhr Pfadfinder Winkelstr. 37

Samstag 14. Dez. 18. Uhr Fam. Driesner / Fam. Staar Hauptstr. 95

Sonntag 15. Dez. 17. Uhr Meerrettichdämonen/Jugend Hauptstr. 52

Montag 16. Dez. 17. Uhr Grundschule Schulstr. 17

Dienstag 17. Dez. 18. Uhr Feuerwehrsänger Freilichtbühne /

Kappellengasse

Mittwoch 18. Dez. 18. Uhr Fam. Kindsvater Südstr. 9

Donnerstag 19. Dez. 18. Uhr Nachbarschaft Weigel St. Martinstr. 28

Freitag 20. Dez. 18. Uhr Fam. Krauß/ Fam. Knosp Meerrettichdorfst. 2

Sonntag 22. Dez. 17. Uhr Nachbarschaft (Kapelle) Renchtalblick

Bitte denken Sie an die Glühweinbecher.

Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche Adventszeit

und freuen uns auf viele Besucher bei den Adventsfenstern.
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Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Mutwillige Beschädigung einer   
Straßenlampe - Zeugen gesucht 

Bereits zum dritten Mail diesen Jahres wurde in Höhe 
Dorfstraße 72 in Nesselried durch Unbekannte eine Stra-
ßenlampe entweder durch Herausreißen oder Durchtren-
nen der Kabel beschädigt. Dies führte zu einer Verunreini-
gung über eine Länge von mehreren 100 Metern. 

Die Gemeinde Appenweier sucht nun Zeugen, die Hinwei-
se zu den möglichen Verursachern geben können. Sach-
dienliche Hinweise bitte an das Ordnungsamt Herrn Wie-
demer, Tel. 07805/9594-500 bzw. wiedemer@appenweier.de 
Sachdienliche Hinweise nimmt auch der zuständige Poli-
zeiposten in Appenweier, Rufnummer 07805/91570 bzw. 
appenweier.pw@polizei.bwl.de entgegen. 

Bürgermeisteramt 
77767 Appenweier 

 
Geschwindigkeitsüberwachung  

durch das Landratsamt Ortenaukreis 

Am 21.11.2019 von 10:15 Uhr bis 12:00 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 30 km/h, im „Renchenweg“ in Appenweier, 
Ortsteil Urloffen statt. 
Von insgesamt 86 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 11 
wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 44 km/h. 
  

Am 21.11.2019 von 14:35 Uhr bis 19:00 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 30 km/h, in der „Muhrstraße“ in Appenwei-
er, Ortsteil Urloffen statt. 
Von insgesamt 235 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 9 
wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 40 km/h. 
 

Christbaum-Verkauf 
von Edgar Sauer und Martin Doll

Am 2. und 3. Adventswochenende (07. und 08.12. sowie 14. und 15.12.2019) bewirtet der Schützenverein 
Appenweier beim Christbaum-Verkauf von Edgard Sauer und Martin Doll im Lindenweg (hinter dem Gast-
haus Linde) jeweils von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr mit ofenfrischem Flammenkuchen, Gulaschsuppe, Kaffee 
und Kuchen, Glühwein und Kinderpunsch und sonstigen Getränken.

Am Samstag, 07.12.2019 um 15:00 Uhr wird uns 
die Jugendkapelle vom Musikverein mit weih-
nachtlichen Klängen auf das Fest einstimmen. Der 
Erlös kommt der Jugendarbeit im Schützenverein 
zugute. Die beiden Christbaumverkäufer hoffen 
auf einen guten Besuch bei dieser Aktion. Unser 
Foto zeigt Edgar Sauer (l) und Martin Doll (r) mit 
einer frisch geschlagenen Nordmannstanne, die 
bei einer Prämierung in Durbach den zweiten 
Platz erreicht hat. Übrigens: der Christbaumver-
kauf findet weiterhin in der Zeit bis Weihnachten 
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. Und nach dem 
Einkauf gibt es ein Schnäpschen oder Likör von 
der Jahrgangsbrennerei Doll in Durbach.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Aus dem
Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, 09.12.2019 findet ab 18:00 Uhr
im Bürgersaal von Rathaus I (Ortenauer
Straße 13), eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung

1. Bebauungsplan "In der Wiedi/Obere
Dorfstraße";
hier: Aufstellungsbeschluss mit verän-
dertem Geltungsbereich.

2. Entscheidung über die Ausübung des
Vorkaufsrechts gemäß § 24 Abs. 1 Nr. 5
BauGB;
hier: Kaufvertrag vom 30.10.2019 über
Flst. 1815/1, Gewann Brunnacker und
Wasserstall, Gemarkung Appenweier.

3. Bekanntgaben.

4. Fragestunde für Einwohner und Bürger.

Hierzu laden wir die Einwohner und Bürger
unserer Gemeinde recht herzlich ein.

Freundliche Grüße,

Manuel Tabor
Bürgermeister

Gemeinderat Appenweier 
An dieser Stelle finden Sie üblicherweise die Nieder-
schrift der letzten Gemeinderatssitzung. 
Aufgrund der umfangreichen Seitenzahl im Zuge der 
Haushaltsberatungen müssen wir in dieser Woche lei-
der auf eine Veröffentlichung verzichten. 
Bei Interesse finden Sie das Protokoll auf unserer 
Homepage unter www.appenweier.de. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:  
11.12.2019 Alfred Boek, Hohenrainweg 28, Urloffen 
    seinen 75. Geburtstag 
  
12.12.2019 Ljubow Günter, Zähringerstraße 9, 
    Appenweier 
    seinen 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

Goldene Hochzeit

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 12.12.2019: 
Ursula und Rüdiger Hartmann, Zähringerstraße 7, Appen-
weier. 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht für die Zukunft alles Gute. 

Fundsachen

Fundsachen Nesselried 
Vor ca. zwei Wochen wurde am Friedhof Nesselried ein 
Schlüsselanhänger mit zwei Schlüsseln gefunden. 
Die Fundsache kann zu den bekannten Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung Nesselried abgeholt werden. 

Fundbüro der Ortsverwaltung Urloffen: 
Folgende Fundsache wurde abgegeben:
• Stockschirm, Farbe: bunt, Fundort: Christkindlesmarkt 

Zimmern, Halle Bewirtung Ortschaftsrat
 
Dies kann während den üblichen Sprechzeiten abgeholt 
werden. 

Fundbüro 
Vom Verlierer kann abgeholt werden:
• Eine Handtasche, gefunden in der Ortenauer Straße.
• 2 Schlüssel am Band, gefunden im Schulhof.
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Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Advents-Kuchenbasar des 
Schwarzwaldkindergartens 

Am Samstag, 7. Dezember, veranstalten die Eltern des 
Schwarzwaldkindergartens unter dem Motto „Genießen 
für einen guten Zweck“ von 9 bis ca. 15 Uhr einen Ad-
vents-Kuchenbasar vor dem Edeka Decker in Appenweier. 
Im Angebot sind leckere Torten, Kuchen und selbst geba-
ckene Weihnachtsplätzchen. Auch die besonders beliebten 
kleinen Linzertorten können wieder als Ganzes gekauft 
werden. Der Erlös der Aktion kommt den Kindern des 
Kindergartens zu Gute. 
Auch der Nikolaus höchstpersönlich lässt es sich nicht 
nehmen, an diesem Vormittag vor und im Edeka-Center 
dabei zu sein und mit Sicherheit hat er für die Kinder et-
was in seinem großen Sack dabei. Die Eltern und Kinder 
des Schwarzwaldkindergartens freuen sich auf Ihren Be-
such und Ihre Unterstützung. 

"Genießen für einen guten Zweck"

Verkauf zugunsten der Kinder des Schwarzwaldkindergartens

Kuchen

Torten

Kleine Linzertorten

Plätzchen

Samstag, 07.12.2019
9:00 bis ca. 15:00 Uhr

vor dem Edeka Decker
Appenweier

Advents-Kuchenbasar

 
Mitgliederversammlung des Fördervereins der 

Schauenburgschule am 28.11.2019 
Der Förderverein der Schauenburgschule Urloffen bestä-
tigte in seiner Mitgliederversammlung seinen Vorstand für 
zwei weitere Jahre in Amt und Würden. Nur in der Position 
der Beisitzer gab es zwei Veränderungen. 
Nach der Begrüßung durch das Vorstandsteam - bestehend 
aus Adriana da Costa Fernandes und Annette Schneider - 
und dem darauffolgenden Kassenbericht durch Schatz-
meisterin Bianca Junge, legte Schulleiterin und 2. Vorsit-

zende Katharina Schmälzle die Bilanz des Schuljahres 
2018/19 den Mitgliedern vor. Zu Schuljahresbeginn er-
hielten die Erstklässler den Hausaufgabenplaner, der da-
rüber hinaus für alle Kinder von Mitgliedern ebenfalls ko-
stenfrei ausgegeben wurde. Zudem unterstützte der 
Förderverein Anschaffungen für die Gestaltung der Pau-
sen in Form der Spielekiste und auch die Bläserklasse 
durfte sich über zehn neue Notenständer freuen. 
Verstärkt engagierte sich der Förderverein im vergangenen 
Schuljahr bei Großprojekten, um die Kosten für die Fami-
lien in erträglichem Ausmaß zu halten. Frau Schmälzle 
sprach hier vor allem die jährlich in der Weihnachtszeit 
stattfindende Theaterfahrt an. Auch im aktuellen Schul-
jahr werden wieder diese und weitere zahlreiche Projekte 
durch den Verein bezuschusst. So ist für den 18. Dezember 
bereits die Fahrt der gesamten Schule ins Baden-Badener 
Theater geplant. Ebenso wird die Miete für das im Sommer 
stattfindende Erzählzelt, das sich unter den Kindern groß-
er Beliebtheit erfreut, vom Förderverein bezahlt. 
Nach der Entlastung des Vorstandes, führte - in diesem 
Jahr zum ersten Mal – Ortsvorsteherin Pamela Otteni-
Hertwig die Neuwahlen durch. Aus der Vorstandschaft ver-
abschiedet wurden Isabelle Haas und Tanja Spinner, die 
als Besitzerinnen fungierten. Neu in der Vorstandschaft 
begrüßt wurden Stefanie Hasani und Manuela Vesper-
mann, die das Beisitzertrio komplettieren werden. Sabrina 
Vogt-Ehmann, die bisher kommissarisch das Amt der 
Schriftführerin innehatte, wurde nun offiziell bestätigt. 
Frau Otteni-Hertwig dankte abschließend dem Förderver-
ein dafür, Basisarbeit für die Schauenburgschule zu leisten 
und bat darum, weiterhin die Funktionalität zu unterstüt-
zen. 
Voranzeige: Das Adventsfenster der Schauenburgschule 
wird am 16. Dezember 2019 um 17 Uhr geöffnet. 

Die alte und neue Vorstandschaft von links nach rechts: 
Sabrina Vogt-Ehmann, Manuela Vespermann, Bianca Junge, 
Adriana da Costa Fernandes, Isabelle Haas, Annette Schnei-
der, Katharina Schmälzle, Tanja Spinner, Pamela Otteni-Hert-
wig 
Auf dem Bild fehlen: Stefanie Hasani, Anja Braun 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Baumschnittkurs im Dezember 
Bezirksobstbauverein Ortenau lädt am Samstag, 14. De-
zember 2019, zur Schnittdemonstration ein.  
Offenburg, 2. Dezember 2019 -  Am Samstag, 14. Dezember 
2019, lädt der Bezirksobstbauverein Ortenau zu einer 
Schnittdemonstration ein. Obstbauberater Karl-Otto Jäck 
referiert zum Thema Schnitt von Äpfeln im Erwerbsobst-
bau. Treffpunkt ist um 9 Uhr der Parkplatz des Obstgroß-
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marktes in Oberkirch, von dort aus werden verschiedene 
Apfelanlagen in der Umgebung besucht. Alle interessier-
ten Obstbauern sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Rück-
fragen an Barbara Ennemoser vom Amt für Landwirt-
schaft unter 0781/ 805 7115. 
  
 
Sprechstunde der Informations-, Beratungs- 

und Beschwerdestelle (IBB) für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige  

Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt 
*  in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, je-

den 1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (2. Dezember 
2019), Telefon: 07841 6048 4499, 

*  in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, je-
den 3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (17. Dezem-
ber 2019) Telefon: 07834 988 3399, 

*  in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (09. Dezember 
2019), Telefon: 07851 9487 5599, 

*  in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (12. Dezember 
2019), Telefon: 07821 95449 2299, 

*  und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pa-
tientenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr (25. Dezember 2019, 1. Weihnachtsfeiertag, 
fällt aus!), Telefon: 0781 805 6699. 

  
Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und bera-
ten unabhängig und kostenlos. 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neun-
te Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März 
bis Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. 
  
Am 12. Dezember finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach so-
wie in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 
17 Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg 
eG, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vi-
nothek mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 
5, 77654 Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 
6,00 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 
unter Telefon 07803 96580, max. 10 Personen. 
  
Berghaupten: Räuchern mit heimischen Kräutern 
Räuchern mit den heimischen Kräutern und Harzen in den 
kommenden Raunächten, die Zeit zwischen den Jahren. 
Eine Räuchermischung kann man selbst herstellen. Treff-
punkt ist um 14 Uhr beim Armbrusterhof, Obertal 5, 77791 
Berghaupten. Die Kosten betragen 5,00 Euro. Infos und 
Anmeldung unter Tel 07803 601111 oder armbruster-
berghaupten@t-online.de. 
  

Steinach: Weihnachtskrippen und Steinacher Brauchtum 
Weihnachtskrippenausstellung in orientalischem, alpen-
ländischem und Schwarzwälder Stil, sowie Naturkrippen, 
mehreren Miniaturkrippen und alten Adventskalendern, 
außerdem Steinacher Brauchtum(Klausenbigger). Dazu 
wird Kaffee, Linzertorte, Christstollen und Glühwein in 
vorweihnachtlichem Ambiente kredenzt. Treffpunkt ist um 
15 Uhr beim Heimat- und Kleinbrennermuseum, Georg-
Schöner-Str. 1, 77790 Steinach. Der Eintritt ist frei. Infos 
und Voranmeldung bis zum 10. Dezember unter Tel. 07832 
5294, max. 25 Personen. 
  
Zell: Im Reich der Bienen 
Die Imkerin und Fachfrau Simone Waidele erklärt den 
Aufbau, die Arbeiten und die Produkte eines Bienenvolkes. 
Bei einer Honigdegustation kosten Sie verschiedene Pro-
dukte. Zum Abschluss genießen wir noch das Powerpaket 
Honig auf Brot. Treffpunkt ist um 17 Uhr bei der Imkerei 
Klaus Waidele, Kirnbach 7, 77736 Zell a. Harmersbach. Die 
Verkostung kostet 38,00 €. Infos und Voranmeldung bis zu 
5 Tagen vor der Veranstaltung unter Tel. 07835 5178, max. 
12 Teilnehmer. 
 

Erfolgreiche Aktion während der Europäischen Woche zur 
Abfallvermeidung 
„Zu schade zum Wegwerfen“ 
Die gemeinsame Aktion des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft des Ortenaukreises und der „Neuen Arbeit Lahr“ im 
Rahmen der Europäischen Woche zur Abfallvermeidung 
war erfolgreich. Auf den Wertstoffhöfen „Vulkan“ in Has-
lach im Kinzigtal; Offenburg-Rammersweier und Schutter-
wald-Höfen wurden an zwei Samstagen viele gut erhal-
tene Waren abgegeben, die getreu dem Motto der 
Sammelaktion noch „zu schade zum Wegwerfen“ waren. 
Darunter waren beispielsweise Kleinmöbel, Lampen, Ge-
schirr oder Teppiche. Mitarbeiter der Neuen Arbeit Lahr 
haben diese angenommen und sortiert und werden sie in 
ihren Gebrauchtwarenkaufhäusern „Fundus“ und „Guck-
rein“ zum Verkauf anbieten. 
Das gemeinsame Projekt der Abfallwirtschaft mit der 
„Neuen Arbeit Lahr“ unterstützt die Weiterverwendung 
von Gebrauchtgegenständen und leistet so einen Beitrag 
zur Abfallvermeidung und Ressourcenschonung. 
„Der effiziente Umgang mit Rohstoffen ist wichtig für den 
Umwelt- und Klimaschutz“, betont Martin Roll, Geschäfts-
führer des Eigenbetriebs, „Deshalb planen wir, diese Akti-
on zukünftig mehrmals im Jahr durchzuführen.“ 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Anzeigen- und Redaktionsschlusszeiten  
über die Feiertage 

Das letzte Mitteilungsblatt im Jahr 2019 erscheint am 21. 
Dezember 2019. Die erste Ausgabe im neuen Jahr ist in der 
KW 1, Redaktionsschluss ist Freitag, 27.12.2019 um 12:00 
Uhr. 

Wir bitten um Beachtung. 
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Sperrung des Schwabwegs zwischen 
Römerweg und Gemeindegrenze 

Der Schwabweg wird am Montag, dem 09.12. und am 
Dienstag, dem 10.12.2019 wegen privater Baumfällar-
beiten voll gesperrt. 
Dadurch ist der Schwabweg in dieser Zeit nicht als Verbin-
dungsweg nach Zusenhofen zu nutzen. 
 

Hinweis auf Fälligkeitstermin 
Endabrechnung 2019 Wasser-/

Abwassergebühren    
Die Gemeindekasse erinnert an folgenden Fälligkeits-
termin: 
12.12.2019 für Wasser/Abwassergebühren  
  
Bitte geben Sie bei Ihrer Zahlung nur das dazugehörige 
Buchungszeichen an. Weitere Angaben sind nicht erfor-
derlich. 
  
Ihre Ansprechpartner bei Rückfragen zum Bescheid 
(Berechnung, Umschreibung, Adressänderung): 
Herr Kern Telefon 9594-1300 
Bei Rückfragen zum Zahlungsbereich (einschließlich 
Einzugsermächtigung und Kontoänderung) 
Herr Fischer Telefon 9594-1313  
Frau Knoll Telefon 9594-1314 

Gemeindekasse Appenweier 

 

KINDERKLEIDERBASAKINDERKLEIDERBASAKINDERKLEIDERBASAKINDERKLEIDERBASAR IN NESSELRIED:R IN NESSELRIED:R IN NESSELRIED:R IN NESSELRIED:

KOMMISSIONSNUMMERNVERGABEKOMMISSIONSNUMMERNVERGABEKOMMISSIONSNUMMERNVERGABEKOMMISSIONSNUMMERNVERGABE

Am Samstag, den 25. Januar 2020 von 13.00 bis 15.30 Uhr findet in Nesselried

wieder der große Frühjahrs-/ Sommerbasar in der Rebstockhalle statt. Angeboten

wird alles rund ums Baby und Kind (modische Frühjahrs- und Sommerkleidung

sowie Baby- und Kindergebrauchsartikel, Spielwaren, Freizeitartikel, Kinderwagen,

Autositze, Fastnachtskostüme uvm.). Der Erlös kommt wie jedes Jahr dem

Kindergarten und der Grundschule in Nesselried zugute.

Kommissionsnummern für Anbieter erhalten Sie nur am

Freitag, 03. Januar 2020 von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr unter folgender

Telefonnummer: 07805/ 912868 (Silvia Retsch)

Samstag, 04. Januar 2020 von 10:00 bis 12:00 Uhr unter dieser

Telefonnummer: 07805/ 9129580 (Birgit Heuberger)

solange bis alle Kommissionsnummern vergeben sind!

Infos zum Basar unter: Achtung, es gibt einige Neuerungen!

www.appenweier.de => Veranstaltungskalender => Bei „Was?“ das Wort

„Basar“ eingeben, Kinderkleider- und Spielzeugbasar anklicken; unter

„Download“ finden Sie das Infoblatt für Anbieter.

Sehr geehrte Hundehalterin,  
sehr geehrter Hundehalter, 

immer wieder erreichen die Gemeinde Appenweier Be-
schwerden über die Hinterlassenschaften von Hunden 
(Hundekot), zurzeit besonders schlimm im Gebiet der 
Zimmererstraße – Habsburgerstraße, sogar auf dem dor-
tigen Spielplatz. 

Für die Beseitigung von Hundekot sind Sie selbst, nicht die 
Gemeinde verantwortlich. Hundekot ist nicht nur für Ihre 
Mitbürger, insbesondere Kinder unappetitlich, sondern 
stellt auch eine Gefahr durch die mögliche Übertragung 
von Krankheitserregern wie z.B. Parvovirose und eine 
Rutschgefahr für jeden Fußgänger dar. 
Nehmen Sie daher handelsübliche Hundesets oder sonst 
geeignete Tüten mit und beseitigen Sie den Hundekot so-
fort nach dem Entstehen. Natürlich entbindet Sie auch die 
Zahlung der Hundesteuer nicht von diesen Pflichten. 
Der Verstoß gegen diese Pflicht ist nicht nur eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit Geldbuße bis zu 35 Euro geahn-
det werden kann, sondern kann auch Schadensersatzan-
sprüche von Mitbürgern auslösen, für die Sie haftbar sind. 
Wir bitten daher um Ihre Mitarbeit 
Ihr Ordnungsamt der Gemeinde Appenweier 

Veranstaltungen in der Schwarzwaldhalle  
Samstag, 07.12.2019 von 10:00 - 15:00 Uhr  Internatio-
nale Eisenbahn- und Spielzeugbörse,  Veranstalter: M. 
Bord 

 

Sonntags-Café im Altenpflegeheim St. Martin 
Unser Sonntagscafé macht Weihnachtspause. Wir haben 
ab Sonntag, den 22.12.2019 bis einschließlich 05.01.2020 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 
Am Sonntag, den 12.01.2020 sind wir dann wieder für Sie 
da. 
Wir wünschen allen Besuchern unseres Sonntags-Cafés 
frohe, geruhsame Festtage und einen guten Start ins Jahr 
2020. 
  
Das St.-Martin-Team 

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
Zum Abschluss des Wanderjahres 2019 laden wir ein zu 
unserer Adventswanderung am 08.12.2019 in Durbach. 
Wir treffen uns am Schwimmbad in Durbach und wandern 
Richtung Durbach-Gebirg. Die Wanderstrecke beträgt ca. 
11 km, je nach Wetterlage eventuell etwas weniger, bei ca. 
300 HM. Um die Mittagszeit ist eine Einkehr mit Vesper im 
Kapelleckhof vorgesehen, 
Treffpunkt für die angemeldeten Teilnehmer ist um 10.45 
Uhr bei der Polizei in Appenweier oder um 11.00 Uhr di-
rekt beim Schwimmbadparkplatz in Durbach. 
Wanderführer Josef Gräßle, Tel. 0781/42427. 

LEADER Fördermittel  
für sechs weitere Projekte 

Auswahlausschuss entscheidet über 260.000, - Euro EU-
Mittel 
Der LEADER-Auswahlausschuss der Regionalentwick-
lung Ortenau e.V. hat weitere sechs Projekte zur Förderung 
ausgewählt. 
Die Projekte haben ein Gesamtfördervolumen in Höhe von 
rund 260.000, - Euro EU-Mittel und 70.000, - Euro Lan-
desmittel. „Auch dieses Mal konnten mit der Auswahl die 
unterschiedlichen Schwerpunkte des regionalen Entwick-
lungskonzepts des Vereins abgedeckt werden.“, freut sich 
Ulrich Döbereiner, Leiter der LEADER-Geschäftsstelle in 
Achern, über die große Bandbreite der Vorhaben. 
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Neben drei kommunalen Projekten, die sich mit der Ge-
staltung und Nutzung von öffentlichem Raum beschäfti-
gen, wurden zwei touristische und ein kulturelles Vorha-
ben ausgewählt. In Gengenbach wird ein Spielplatz für 
alle Generationen mit dem Themenschwerpunkt „Kleiner 
Prinz“ entstehen. Auch Zusenhofen und Urloffen planen 
einen Mehrgenerationentreff als Begegnungs- und Akti-
onsplatz für Menschen aller Altersstufen. 
Neue Übernachtungsmöglichkeiten inmitten der Natur so-
wie die Erweiterung einer Straußwirtschaft sind in Ober-
kirch-Ödsbach geplant. Als weiteres touristisches Projekt 
wurde die Möblierung des Ortenauer Weinpfads ausge-
wählt – ein Kooperationsprojekt der Landkreise Ortenau-
kreis und Rastatt. Ruhebänke, Picknickplätz, Liegen und 
Schaukeln in einheitlichem Erscheinungsbild sollen den 
Wanderweg aufwerten und zum Pausieren einladen. 
Gespannt sein darf man auf ein kulturelles Vorhaben in 
Form eines Kooperationsprojekts von elf LEADER Regi-
onen in Baden-Württemberg. Das Reutlinger Theater „Die 
Tonne“ setzt sich in einem inklusiven, interaktiven Kunst-
Theaterprojekt mit dem Thema der Deportation nach Gra-
feneck zur Zeit des Nationalsozialismus auseinander. An 
25 Stationen in Baden-Württemberg werden hierzu Veran-
staltungen stattfinden. 
Kontakt: 
Regionalentwicklung Ortenau e.V. 
www.leader-ortenau.de 

Musikverein Windschläg 
Benefizkonzert – Jugendkapelle und Orchester 
Zum 11. Benefizkonzert des Musikvereins Windschläg, 
dürfen wir Sie alle recht herzlich einladen. In diesem Jahr 
spielt neben dem Orchester auch die Jugendkapelle zugun-
sten des „Fördervereins Neurokinder Freiburg e.V.“ Das 
Konzert findet am 08.12.2019 um 18:00 Uhr in der St. Pan-
kratius-Kirche in Windschläg statt. 
Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit von der hektischen 
Vorweihnachtszeit, erfreuen Sie sich an den Klängen un-
seres Konzertes und unterstützen Sie im Anschluss durch 
Ihre Spende die wertvolle Arbeit des Fördervereins Neuro-
kinder. 
Zum Programm: Lauschen Sie zunächst der Jugendkapel-
le, wie sie die Titelmelodie des Filmklassikers „Forrest 
Gump“ interpretiert, um nach einem weihnachtlichen In-
termezzo ihr Programm mit einer Überraschung zu schlie-
ßen. Anschließend übernimmt das Orchester und verzau-
bert Sie mit einer Weihnachtsgeschichte. Auf die mystischen 
Klänge des „Da Vinci Code“ folgt der hölzerne Marsch ei-
ner Marionette. Mit dem Finale aus Gustav Mahlers 3. 
Symphonie wird das Programm mit dessen Meisterwerk 
„Was mir die Liebe erzählt“ komplettiert. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Musikverein Windschläg 

Demenz – und jetzt?  
Grundkurs für Angehörige  
stößt auf positive Resonanz 

An zwei Tagen hatten Angehörige und Betreuende von De-
menzerkrankten die Möglichkeit in Legelshurst in einem 
Grundkurs sich zum Thema „Demenz und Alter“ zu infor-
mieren. Unter der Leitung von Karin Kraus, Fachkraft und 
Seminarleiterin und dem Kooperationspartner Diakonie 
Sozialstation Kehl-Hanauerland lernten die Teilnehmer 
unter dem Motto „Fördern, Fordern, Motivieren und Be-
gleiten“ Hintergründe der Krankheit und Umgang mit ihr 
kennen. Eindrucksvolle Bilder über Veränderungen des 
Gehirns zeigten beispielhaft den Verlauf bei Demenz. 
Durch Beispiele aus dem teils sehr schwierigen Alltag 
konnten die Teilnehmer ihre Probleme vorbringen und ge-

meinsam in der Gruppe mit der Seminarleiterin wurden 
Lösungswege erarbeitet. Auch sehr emotionale Themen 
wie „Belastung der Angehörigen“ waren Teil des Kurses. 
„Hier konnte ich die Ohnmacht spüren, die man empfindet, 
wenn der demenzkranke Mensch sich verändert, der Alltag 
umstrukturiert werden muss und man als pflegender An-
gehöriger an seine Grenzen kommt. Dank der Offenheit 
und dem entgegengebrachten Vertrauen konnte ich dazu 
Hilfestellungen geben, die zum Teil zu Hause direkt umge-
setzt wurden. Es gibt für den Umgang mit demenziell ver-
änderten Menschen leider keine Gebrauchsanweisung, je-
doch konnten wir in diesem Kurs viele Situationen 
beleuchten und lernen mit ihnen umzugehen. Die Teilneh-
mer verdienen meinen größten Respekt, da sie sich der an-
spruchsvollen Aufgabe der Pflege und Betreuung stellen.“, 
resümiert Karin Kraus die beiden Kurstage. 
Weitere Grundkurse sowie Workshops zu verschiedenen 
Themen wie Basale Stimulation, Sterbebegleitung u.a. 
sind für das Jahr 2020 in Planung. Für Fragen und Infor-
mationen steht Ihnen Karin Kraus gerne zur Verfügung: 
Tel. 07852/933953 oder per E-Mail beratungen-kraus@
web.de 

Mit Achtsamkeit zu mehr  
Gelassenheit und innerer Stärke 

   Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet in 
Offenburg ab 14. Januar, dienstags an 8 Terminen jeweils 
von 18.30 – 21.00 Uhr, ein Seminar mit dem Titel „Mit 
Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit und innerer Stärke“. 
Der Kurs beinhaltet einen Achtsamkeitstag am Samstag, 7. 
März. Um unser Leben aus eigener Kraft heraus, auch in 
schwierigen Zeiten, erfolgreich und nachhaltig gestalten 
zu können, brauchen wir Verbindung zu uns selbst. Die 
Übung der Achtsamkeit ermöglicht uns den gegenwärtigen 
Moment wieder wahrzunehmen, und die Signale unserer 
Gedanken, Gefühle und Körperempfindungen richtig zu 
deuten. Die Balance zwischen Körper, Geist und Seele 
kann wiederhergestellt werden. 
Das MBSR (Mindfulness Based Stress Reduction) -8-Wo-
chenkonzept fördert die intensive Schulung der Achtsam-
keit im Alltag und in der Stille. Geleitete Achtsamkeitsme-
ditationen in Ruhe und Bewegung, achtsames Wahrnehmen 
des ganzen Körpers und sanfte Dehn- und Yogaübungen, 
sowie Schwerpunktthemen und Austausch in der Gruppe, 
sind Kursinhalte. 
Die Kosten betragen 280 Euro, förderbar durch gesetzliche 
Krankenkassen im Rahmen der Gesundheitsprävention. 
Referentin: Judith Jäger, Lehrerin, Kursleiterin für Stress-
bewältigung durch Achtsamkeit, Gesundheits-Coach. An-
meldung und Information unter Tel. 0781/24018 oder www.
eeb-ortenau.de 

Wiederaufnahme Theaterstück  
Work Replace 4.0 im Kunstverein 

Vom 16. – 19. Januar präsentiert die Junge Theaterakade-
mie Offenburg nochmal ihr smartes Theaterstück zum 
Thema Digitalisierung und Arbeitswelt. Vor dem Hinter-
grund der rasanten Entwicklung digitaler Technik in allen 
Lebensbereichen beleuchtet die Theaterproduktion die 
Auswirkungen der Digitalisierung auf den einzelnen Men-
schen und die Gesellschaft. Themenbereiche sind u.a. 
Künstliche Intelligenz, Mensch und Maschine, Auswirkung 
auf die Demokratie. 
Das Theaterstück ist begehbar und basiert auf einer eigens 
dafür programmierten App. Es ist für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 15 Jahren geeignet, wie auch für Schulklas-
sen. Auf Wunsch erfolgt eine Nachbesprechung mit der Re-
gisseurin in Schulklassen. 
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Digitales Programmheft: https://workreplace.home.blog/ 
Trailer: https://www.youtube.com/watch?v=KAi1u4cZwyg 
Veranstalter: Kulturbüro Offenburg. 
Aufführungen: 16. – 19. Januar 2020 jeweils 20.00 Uhr,  
Kunstverein Offenburg, Amand-Goegg Straße 2, 77654 Of-
fenburg 
Bitte eigene In-Ear-Kopfhörer (Ohrstöpsel) zur Auffüh-
rung mitbringen! 
Kartenvorverkauf:Online unter: reservix.de oder im Bür-
gerbüro Offenburg 
Da pro Aufführung nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen 
zur Verfügung steht, wird eine Kartenreservierung emp-
fohlen. 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 7., 14. 21. und 28. Januar 
und Donnerstag, den 16., 23. und 30. Januar  in der VdK-
Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Ser-
vicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die 
Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversi-
cherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in 
der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 
81 / 92 36 68-0 ist erforderlich. 
 

 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindestens 20 Mitarbeitern 
müssen schwerbehinderte Menschen beschäftigen. Unter-
nehmen müssen bis zum 31.03.2020 ihre Daten an die Ar-
beitsagentur melden 
  
Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeits-
plätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf 
Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen. Die örtliche Arbeitsagentur muss diese Be-
schäftigungspflicht für das Kalenderjahr 2019 prüfen. 
Deswegen müssen Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeits-
plätzen bis spätestens 31.03.2020 der Agentur für Arbeit 
Offenburg ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist 
kann nicht verlängert werden. Am schnellsten geht dies 
elektronisch. 
Kostenlose Software 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht 
nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. 
Diese Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnitt-
lichen Beschäftigungsquote ermittelt. Um die Ausgleichs-
abgabe zu berechnen und die entsprechende Anzeige zu 
erstellen, können Unternehmen und Arbeitgeber die ko-
stenfreie Software IW-Elan nutzen. 
Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Download“ zur Verfügung. Die Meldung kann auf 
elektronischem Wege schnell und unbürokratisch vorge-
nommen werden. Neben dem elektronischen Weg kann – 
sofern keine Downloadmöglichkeit besteht - unter der Ru-
brik „Service“ eine CD-ROM bestellt werden. 
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-
Seite www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfra-
gen/schwerbehinderte-menschen abgerufen werden. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 
Freitag zwischen 9:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Tele-
fonnummer: 0721/823-7066 für Arbeitgeber aus dem Be-
zirk der Arbeitsagentur Offenburg beantwortet. 
 

10 Jahre Kooperation Grenznetz 
Heute vor 10 Jahren, am 04.12.2009, unterzeichneten vier 
grenzregionale Vertreter in Aachen die Vereinbarung zur 
Zusammenarbeit im Grenznetz. Neben der deutsch-fran-
zösisch-schweizerischen Oberrheinregion gehören die Re-
gion Sønderjylland-Schleswig (D-DK), die Euregio Maas-
Rhein (D-B-NL), die Euregio (D-NL) sowie die Großregion 
(D-Lux-B-F) von Beginn an zur Kooperation. Die deutsch-
niederländische Grenzregion Rhein-Maas-Nord trat 2017 
dem Netzwerk bei. 
Da auch im Europa offener Grenzen Probleme von Arbeit-
nehmern, die in einem anderen Land tätig sind, an der Ta-
gesordnung sind, verständigte man sich darauf, in enger 
Zusammenarbeit Probleme juristisch zu analysieren und 
gemeinsam Lösungswege zu suchen. Verschiedene Rechts-
systeme, andere Traditionen und Verwaltungskulturen er-
schweren die Freizügigkeit, die seit 1957 Ziel der europä-
ischen Zusammenarbeit ist. 
Die deutsch-französisch-schweizerische Oberrheinregion 
wird durch das Netzwerk der vier INFOBESTen, öffent-
liche grenzüberschreitende Beratungsstellen und erster 
Ansprechpartner für alle Fragen rund um Deutschland, 
Frankreich und die Schweiz, im Grenznetz vertreten. Jähr-
lich werden vom INFOBEST-Netzwerk ca. 20.000 grenzü-
berschreitende Anfragen bearbeitet, die von ratsuchenden 
Bürgern, Unternehmen und Verwaltungen an die Experten 
herangetragen werden. Hieraus ergeben sich zahlreiche 
Fallkonstellationen, die im Rahmen der Grenznetz-Koope-
ration bearbeitet werden. 
Praktisch organisieren die Partner halbjährlich Seminare, 
in denen aktuelle Rechtsprechung und Fälle diskutiert 
werden sowie Gesetzesvorhaben und deren Folgen bewer-
tet werden. Flache Hierarchien und kaum bürokratischer 
Aufwand zeichnen die Arbeitsweise aus. 
„Für die Oberrheinregion ist die Zusammenarbeit ein 
wichtiger Baustein in der Förderung der Freizügigkeit und 
ein Muster für gute europäische Zusammenarbeit, die Er-
fahrungsaustausch und Teilen von Wissen sehr einfach und 
effizient macht...“, so Isabel Parthon, deutsche Referentin 
der INFOBEST Kehl/Strasbourg. „Alle Partner sind sich 
einig: „Gäbe es Grenznetz nicht, müsste man es erfinden“. 

Grundrente:  
Kein Handlungsbedarf für Rentner 

Die Koalition hat sich darauf verständigt, dass ab dem 1. 
Januar 2021 eine Grundrente gezahlt werden soll. Die 
Deutsche Rentenversicherung erreichen zurzeit zahlreiche 
Anfragen und Anträge zu der geplanten Leistung. Da bis-
her nur Eckpunkte zur Einführung der Grundrente vorlie-
gen, kann die Rentenversicherung zu der Leistung noch 
keine individuellen Beratungen anbieten. Betroffene müs-
sen derzeit noch nichts unternehmen, um die Leistung zu 
erhalten, so die Deutsche Rentenversicherung. Hierzu 
muss erst der weitere Verlauf des Gesetzgebungsverfah-
rens abgewartet werden. 
Informationen über den Beschluss der Koalition zur 
Grundrente findet man auf der Internetseite www.deut-
sche-rentenversicherung.de. Hier wird auch über den Fort-
gang des Verfahrens informiert. 

Jahreskonzert Musikverein Bottenau  
 „FARBEN“ 

„FARBEN“ ist das Motto unseres diesjährigen Konzerta-
bends am Samstag, den 7. Dezember 2019 um 19:30 Uhr in 
der Erwin-Braun-Halle in Oberkirch. 
Welche Farbe hat Musik? Wie wird ein Regenbogen musi-
kalisch dargestellt? 
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Diesem Thema widmet sich unser diesjähriges Konzert 
und entsprechend bunt ist die Auswahl der Musikstücke. 
Mit kräftigen Strichen lassen wir Kyrill, den Sturm des 
Jahrhunderts und mit sanften Tupfern das Grün von Moos 
und Farnkraut aufleben. Hier ein bisschen Cherry Pink für 
die Trompete, dort ein dynamisches Gold für James Bond 
und zum Schluss noch ein Klecks Rot für Rudis Nase. 
Karten gibt‘s für 7€ im Vorverkauf bei allen Musikern oder 
für 8€ an der Abendkasse. 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 10. und 17. Dezember und 
Donnerstag, den 19. Dezember in der VdK-Servicestelle 
am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Servicezentrum 
(barrierefrei) statt. Die Beratung und rechtliche Vertretung 
umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversi-
cherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und 
Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im 
Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht 
als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und 
im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung un-
ter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich. 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-
Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2020 ist der 01.01.2020 
  
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2019 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2020 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. 
  
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2020 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2020 
einen Meldebogen. 
  
Meldepflichtige Tiere sind: 
Pferde  
Schweine 
Schafe 
Bienenvölker  (sofern nicht über einen Landesverband ge-
meldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten  
  
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- 
und Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,   
 Gänse und Enten 

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die 
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Trut-
hühner. 
  
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 
  
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden. 
  
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2020 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
  
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren ört-
lichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-
nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Lan-
desverbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der 
Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen. 

Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: 
beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 

 
Gastschülerprogramm 

Schüler aus Brasilien und Mexiko suchen dringend Gast-
familien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasi-
lien/Sao Paulo ist vom 18.01.2020–05.03.2020, Mexiko/Gu-
adalajara vom 23.01.2020–29.03.2020. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwi-
schen 13 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorberei-
ten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der 
Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Han-
dy0172-6326322,  Frau Sellmann, Frau Wultschner und 
Frau Obrant unter Telefon0711-6586533,  
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
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Dringend Gastfamilien für chilenische und 
peruanische Jungen 14-17 Jahre gesucht 

Schwaben International e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, 
der sich seit Jahrzehnten für Kulturaustausch und Völker-
verständigung engagiert. Unsere Gastfamiliensuche er-
streckt sich auf das gesamte Bundesgebiet. Im Winter 
2019/ 2020 erwarten wir Schülergruppen aus Chile und 
Peru, für die wir noch Gastfamilien suchen, die einen Jun-
gen aufnehmen möchten. 
Die Zeit drängt, da die chilenischen Gruppen bereits An-
fang Dezember nach Deutschland kommen! 
Internationaler Schüleraustausch  Lust Gastfamilie zu 
werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland! 
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. 
Die Jungen verfügen über gute Deutschkenntnisse, müssen 
ein Gymnasium oder eine Gesamtschule besuchen und 
bringen für persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld 
mit. 
Chile 
Familienaufenthalt: 05.12.19 – 19.02.20 
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica 
1 Junge im Alter von 16 bis 17 Jahren 
Familienaufenthalt: 07.12.19 – 13.02.20 
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia 
2 Jungen im Alter von 16 bis 17 Jahren 
  
Familienaufenthalt: 07.12.19 – 10.02.20 
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión 
1 Junge im Alter von 16 bis17 Jahren 

Peru 
Familienaufenthalt: 06.01.20 – 20.02.20 
Alexander von Humboldt Schule, Lima 
9 Jungen im Alter von 14 bis 16 Jahren 
In alle Länder ist ein Gegenbesuch für die Kinder der 
Gastfamilien möglich. 
  
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttg-
art 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraus-
tausch/ 

FortbildungABC

Fortbildung zum Assistent  
Rechnungswesen beginnt 

Damit ein Unternehmen erfolgreich ist, bedarf es auch 
eines exakten und korrekten Rechnungswesens. Hierzu 
bietet die Gewerbe Akademie Offenburg die Fortbildung 
„Assistent/in Rechnungswesen“ ab 22. Januar an. Der Un-
terricht findet jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.45 Uhr statt. 
Die modulare Qualifizierung beginnt mit dem Grundkurs 
Buchführung, der übrigens auch separat gebucht werden 
kann. Weitere Schwerpunkte sind vertiefende Buchfüh-
rung inklusive schwieriger Buchungsfälle sowie die Bi-
lanz- und Erfolgsanalyse. Ein drittes Modul widmet sich 
der Kosten- und Leistungsrechnung/Controlling. 
Der Kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds oder auf Bildungs-
gutschein der Arbeitsagentur gefördert werden. Weitere 

Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt die Gewerbe Aka-
demie Offenburg, Telefon 0781/793 111. Weitere Infos sind 
auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de einge-
stellt. 

Office-Management (IHK) 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer befassen sich im 
Lehrgang „Office Management (IHK)“ mit Themen wie 
Projektorganisation, Zeit- und Selbstmanagement, Media-
tion und Präsentationstechniken. Es werden projektbezo-
gene, fachbereichsübergreifende Kenntnisse erworben, die 
im heutigen Arbeitsprozess unverzichtbar sind. Lehr-
gangsstart am IHK-BildungsZentrum in Offenburg ist am 
9. Januar 2020. 
  
Die berufsbegleitende Weiterbildung richtet sich an Inte-
ressenten, die Kenntnisse für eine qualifizierte Tätigkeit in 
den Bereichen Assistenz, Büromanagement oder Sachbe-
arbeitung erwerben und ein zeitgemäßes Office Manage-
ment realisieren möchten. Vorteilhaft sind Vorkenntnisse 
aus dem Lehrgang „Basiswissen Betriebliches Manage-
ment (IHK)“ oder vergleichbare Grundkenntnisse aus dem 
kaufmännischen bzw. verwaltenden Bereich. 
  
Dieser Fachkurs kann mit 30%, 50% oder 70% durch das 
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württ-
emberg aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds geför-
dert werden. 
  
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117. 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februar 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 
Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184
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Apotheken
Samstag,07.12.2019, 8.30 Uhr bis Sonntag, 08.12.2019, 8.30 
Uhr 
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, 77656 Offen-
burg

Sonntag, 08.12.2019, 8.30 Uhr bis Montag, 09.12.2019, 8.30 
Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Menschen mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 
16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Frau Dengler, Tel.: 0781-92832010 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53
77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Nesselriederstrasse 14, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)

Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Süwag Störungsdienst  Tel. 07841 693 444

Polizeiposten Appenweier
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen.
Homepage: NaH bei Ihnen - Nachbarschaftshilfe Urloffen 
Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de  

Lesespaß für die ganze Familie!
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Appenweier

Vereinsmitteilungen

KSV 1925 Appenweier e.V. 
KSV Appenweier verliert gegen Oberligaprimus Gottma-
dingen 
Bittere 17:20 Heimniederlage im Spitzenkampf  
Der Spitzenkampf der Oberliga Südbaden, KSV Appen-
weier gegen die Gäste vom KSV Gottmadingen, bot den 
Zuschauern das was im Vorfeld erwartet wurde. Span-
nende Kämpfe und Ringkampf auf technisch hohem Ni-
veau zeigten die Athleten beider Mannschaften. Ein Sieg 
für den KSV Appenweier gegen den Spitzenreiter Gottma-
dingen wäre an diesem Abend möglich gewesen. Jeweils 
fünf Einzelsiege konnten verbuchen werden, wobei die 
Gäste jeweils die Maximalpunktzahl aus ihren Siegen er-
kämpften. 

Die Kämpfe im Einzelnen: 57 kg Griechisch-Römisch Ro-
bin Laas und Georgios Scarpello eröffneten den Kampfa-
bend. Der Gottmadinger konnte gleich zu Beginn seine Er-
fahrung ausspielen und den jungen Appenweierer durch 
technische Überlegenheit besiegen (0:4). 130 kg Freistil 
Mehmed Gazi holte im Gegenzug für seine Mannschaft ge-
gen Daniel Weh den ersten Vierer. In einem ungefährdeten 
Kampf schaffte es Gazi immer wieder zu punkten und sei-
nen Gegner technisch überlegen zu besiegen (4:4). 61 kg 
Freistil Thomas Walz musste sich Dario Dittrich kurz nach 
der Pause geschlagen geben. Walz schaffte es nicht sich auf 
die schnellen Angriffe seines Gegners einzustellen und 
konnte am Ende nur die technische Überlegenheit von Dit-
trich anerkennen (4:8). 98 kg Griechisch-Römisch Niklas 
Vollmer stand gegen den körperlich überlegenen Max Glok 
auf schwierigem Posten. Er versuchte immer wieder seinen 
Gegner in Bedrängnis zu bringen, hatte aber in den ent-
scheidenden Situationen aufgrund des dem Gewicht ge-
schuldeten Kraftunterschieds Tribut zu zollen (4:12). 66 kg 
Griechisch-Römisch Sören Götz nutzte seine gute Form 
gegen seinen Gegner Florin Gavrila wieder zu einem sou-
verän geführten Kampf. Immer wieder schaffte es Götz 
dem erfahrenen Gottmadinger die Punkte ab zu knöpfen, 
sodass es beinahe noch zu einem Überlegenheitssieg gerei-
cht hätte (7:12). 86 kg Freistil Neu in der Mannschaft traf 
Mohammed Ramadan auf Dennis Rubach. In seinem er-
sten Kampf in der Oberliga hatte der Appenweierer durch-

aus gute Möglichkeiten Punkte auf sein Konto zu bringen, 
hatte aber in den entscheidenden Momenten leider kein 
Fortune und musste sich geschlagen geben (7:16). 71 kg 
Freistil Eduard Semke gegen Yan Ceaban zeigten ab der 
ersten Sekunde einen spannenden Freistilkampf. Jede Si-
tuation wurde bis zum Punktgewinn ausgekämpft, jedoch 
mit dem besseren Ende für den Gästeathleten, was der 
Mannschaft vom KSV Gottmadingen vorzeitig den Mann-
schaftssieg einbrachte (7:20). 80 kg Griechisch-Römisch 
Ringertrainer Andreas Boczek rang seinen Gegner Dennis 
Köpsel souverän nieder. Immer wieder zwang der physisch 
stärkere Boczek den Gast in die Bodenlage und nutzte die-
se Gelegenheiten seine Führung bis zum Überlegenheits-
sieg aus zu bauen (11:20). 75 kg Griechisch-Römisch Rin-
gertrainer Franco Kovács traf auf den Gottmadinger John 
Buchmann. Kovács punktete bis zur Pausenführung. Im 
zweiten Kampfabschnitt verkürzte der Gast, doch Kovács 
punktete erneut selbst und brachte durch den Sieg zwei 
Punkte auf das KSV Konto (13:20). 75 kg Freistil  Igor 
Gruneschow setzte gegen Benno Hasenbrink die Schluss-
punkte. Noch bereits in der ersten Kampfhälfte besiegte 
Gruneschow durch seine schnellen Beinangriffe und 
Klammergriffe den überforderten Gast aus Gottmadingen 
durch technische Überlegenheit (17:20). 
  
Die nächste Begegnung 
Oberliga Südbaden: 
Fr.: 06.12. 20:30 Uhr VfK Mühlenbach - KSV Appenweier 
Bezirksjugendliga: 
Fr.: 06.12. 19:30 Uhr VfK Mühlenbach J - KSV Appenweier J 
Sa.: 07.12. 17:30 Uhr KSV Hofstetten J - KSV Appenweier J 
Unsere Ringer freuen sich auf die treuen KSV Fans die sie 
am Mattenrand unterstützen. 
  
48. Rhein Main Neckar Turnier in Ludwigshafen 
Drei Podestplätze für die KSV Ringer 
Am 24.11.2019 reiste KSV Jugendleiter Andreas Kempel 
mit vier Nachwuchsringern des KSV Appenweier zum 48. 
Rhein Main Neckar Turnier nach Ludwigshafen. Drei KSV 
Ringer konnten sich einen Platz auf dem Siegertreppchen 
sichern. Jason Jung erkämpfte sich den Siegerpokal in der 
C-Jugend bis 63 kg. Durch vier Schultersiege und einen 
Sieg durch technische Überlegenheit, wurde Jung für sein 
überragendes Turnier, in dem er nur einen technischen 
Punkt abgeben musste, außerdem mit dem Pokal für den 
technisch besten Ringer in der C-Jugend ausgezeichnet. 
Jan Fibich schaffte in der A/B-Jugend bis 55 kg den zwei-
ten Platz. Marc Glatt erkämpfte sich in der C-Jugend bis 
58 kg den dritten Platz. Außerdem platzierte sich Lion 
Kempel in der C-Jugend bis 54 kg als Sechster. 
Euer KSV 

VdK Ortsverband 
appenweier

Vorweihnachtliche Feier des VdK Ortsverbandes Appen-
weier 
Der Vorstand des Ortsverbandes lädt seine Mitglieder und 
Angehörige, Freunde und Gönner zur diesjährigen vor-
weihnachtlichen Feier in das Restaurant „El Greco“ in 
Appenweier, Ortenaustraße 19  am Sonntag 08. Dezember 
2019 um 15.00 Uhr  recht herzlich ein. 
Für reichlich Kaffee und Kuchen ist wie immer gesorgt. 
Neben besinnlichen Vorträgen und Liedern wird uns auch 
der Nikolaus besuchen und den einen oder anderen be-
schenken oder mit der Rute streicheln. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, besonders auf unsere jün-
geren und neuen Mitglieder. 
Der Vorstand 
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Nesselried

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratsitzung vom 20.11.2019 

TOP 1) Fragestunde für Bürger und Einwohner 
  
Es werden keine Fragen gestellt. 
  
  
TOP 2) Studie Wasserversorgung Druckzone Nesselried 
   Vorstellung durch Ingenieurbüro Zink 
  
OV Sauer erteilt Herrn Brudy das Wort. Dieser erklärt, 
dass vor ca. 1,5 Jahren eine Studie in Auftrag gegeben 
wurde, die Druckzonen der Wasserversorgung in Nessel-
ried zu prüfen. Die Studie wurde in Auftrag gegeben, um 
einen Maßnahmenplan im Falle von Straßensanierungen 
oder Baugebietserweiterungen zu haben. Der Planungs-
horizont der Realisierung kann zwischen 10 – 20 Jahren 
liegen. Es besteht keine akute Dringlichkeit. Dennoch ist 
die Planung für den genannten Zeitraum erforderlich, um 
die einzelnen Maßnahmen in den nächsten Jahren nach ih-
rer Dringlichkeit in die Haushaltsplanungen aufnehmen 
zu können. 
Die Haushalte ab dem Gasthaus Engel bis zur Almstraße 
werden durch den Hochbehälter „Hähnle“ gespeist. Die 
Leitung besteht seit den 1930er Jahren und hat weniger 
Druck als die Haushalte, die vom Hochbehälter Heidewald 
versorgt werden. Im Falle von Straßensanierungen sollte 
die Leitung erneuert werden. Außerdem ist es schwierig, 
Arbeiten an der Wasserleitung durchzuführen, weil eine 
Abtrennung der Leitung problematisch ist. Mit der Studie 
wurde das Ingenieurbüro Zink, Herr Beyrle, beauftragt, 
der an Hand einer Präsentation die Ergebnisse vorstellt. 
Außerdem ist Wassermeister Herr Görig anwesend, der bei 
Fragen zur Verfügung steht. 
  
Herr Beyrle, Büro Zink, zeigt den Ist-Zustand der Lei-
tungen in Nesselried. Grundlage der Studie war der 
Wunsch nach Sanierung der Dorfstraße, anstehende not-
wendige Arbeiten am Leitungsnetz und Verbesserung der 
Druckverteilung. Im Ortskern befindet sich die Niederzone 
(hellblau), umliegend die Hochzone (rosa). Die geplanten 
Bauabschnitte sind farblich markiert. Folgende Baumaß-
nahmen wären erforderlich: Anpassung Druckzonen mit 
Pumpwerk, Maßnahmen im Leitungsnetz, Außerbetrieb-
nahme alter Niederzonenleitung, Ringschluss im System, 
Außerbetriebnahme Zwischenpumpwerk Nesselried, Ein-
bau MID. Bei den Maßnahmen im Leitungsnetz stehen 
zwei Alternativen zur Wahl: 1. Neubau Zubringerleitung 
(rund 80 T€) oder 2. Ersatzneubau Zubringerleitung am 
Ortseingang (rund 130 T€). Die bisherigen Leitungen lie-
gen noch hauptsächlich auf Privatgrundstücken. Hier wäre 
es sinnvoll, wenn die Leitungen auf öffentlichen Flächen 
verlegt würden. Die Variante muss dann festgelegt werden, 
wenn die Maßnahmen realisiert werden. Derzeit laufen die 
Leitungen der Hoch- und Niederzone parallel. Diese wür-
den dann zusammengefasst. Die grün markierten Lei-
tungen werden erneuert, die gelb markierten Leitungen 
würden stillgelegt. Zwischen der Tiefgasse und Fröschen-
bündt (Winkel) würde eine Ringleitung für das Unterdorf 

erstellt werden, um die Sicherheit der Wasserversorgung 
im Falle eines Rohrbruchs in der Dorfstraße zu gewährlei-
sten. Zur Verbesserung des Betriebsnetzes im Falle eines 
Rohrbruchs würde ein Wasserzähler (MID) beim Gasthaus 
Engel installiert. Damit ist eine Lokalisierung eines Lecks 
besser gewährleistet. Die Gesamtkosten der Variante 1 be-
tragen geschätzt rund 730 T€ brutto, für Variante 2 werden 
brutto ca. 805 T€ veranschlagt. 
  
Bauamtsleiter Brudy ergänzt, dass die vorgestellte Studie 
als Vorarbeit zu verstehen ist, damit der OR weiß, dass im 
Falle von Neubauten und Straßensanierungen weitere 
Maßnahmen in die Infrastruktur durchgeführt werden 
müssen. Dem Bauamt liegt ein Generalentwässerungsplan 
vor und vor zwei Jahren wurde ein Hochwasserschutzkon-
zept erarbeitet, um die Leistungsfähigkeit der Bäche/
Bachverdohlungen zu dokumentieren. Alle Informationen 
dienen als Arbeitshilfe für das Bauamt und den Entschei-
dungsträgern. 
  
OV Sauer dankt Herrn Beyrle und Herrn Brudy für ihre 
Ausführungen. Er informiert, dass die ursprüngliche Was-
serversorgung über eine private Wassergenossenschaft ab-
gewickelt wurde. Die geplanten Maßnahmen der Sanie-
rung werden sich zu gegebener Zeit in einem eigenen 
Wirtschaftsplan Wasserversorgung wiederfinden. Da keine 
Fragen der Räte gestellt werden und keine Beschlussfas-
sung erforderlich ist, wird der nächste TOP behandelt. 
  
  
TOP 3)  Bebauungsplan „In der Wiedi / Obere Dorfstra-

ße“ 
   hier:  Aufstellungsbeschluss mit verändertem Gel-

tungsbereich 
  
OV Sauer verweist auf die Sitzungsvorlage und erteilt Frau 
Lukert das Wort. Sie berichtet, dass der Ortschaftsrat Nes-
selried in seiner öffentlichen Sitzung am 15.11.2017 den 
Beschluss gefasst, den Gemeinderat mit der Aufstellung 
des Bebauungsplanes (BP) „In der Wiedi / Obere Dorfstra-
ße“ für die Flst. 1063/1, 1063/4 und 1065 im beschleunigten 
Verfahren nach § 13b BauGB zu beauftragen. Der Gemein-
derat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11.12.2017 den 
Aufstellungsbeschluss gefasst und das Büro Zink mit der 
Erarbeitung des Bebauungsplanentwurfes beauftragt. Zur 
Grundlagenermittlung für den Bebauungsplan wurden 
verschiedene Gutachten in Auftrag gegeben. 
  
Aus verschiedenen Gründen wurde in Abstimmung mit 
dem Ortsvorsteher der Geltungsbereich geändert. Im Os-
ten kamen zwei Grundstücke dazu, dafür aber entfiel eine 
Fläche im Süden. Die östliche Fläche wurde auf Anregung 
der Baurechtsbehörde ergänzt. Momentan sind diese Flä-
chen als Außenbereich einzustufen. Sobald das Baugebiet 
„In der Wiedi / Obere Dorfstraße“ bebaut ist, werden sie 
zum nichtüberplanten Innenbereich und Bauvorhaben be-
urteilen sich dann lediglich nach § 34 BauGB. Mit der Auf-
nahme in den Geltungsbereich kann die Gemeinde auch 
für diese Grundstücke Festsetzungen beschließen. Der BP 
umfasst nunmehr eine Fläche von ca. 18.041 qm bestehend 
aus den Grundstücken Flst. 1065, 1063/1, 1063/5 und einer 
Teilfläche von 1063, vgl. beiliegenden Plan. Auch mit dem 
veränderten Geltungsbereich liegen die Voraussetzungen 
des § 13b BauGB noch vor. Da § 13b BauGB nur zeitlich 
befristet gilt, ist es erforderlich vor dem 31.12.2019 im Ge-
meinderat einen Aufstellungsbeschluss über den geän-
derten Geltungsbereich herbeizuführen. Ein Satzungsbe-
schluss ist bis spätestens 31.12.2021 herbeizuführen. 
  
Von Seiten des Bauamts ist bis zum Frühjahr 2020 geplant, 
dem OR einen Vorschlag zum BP zur Billigung vorzulegen. 
Die Bestimmungen werden sich an dem BP des letzten 
Baugebietes Fröschenbündt orientieren. Nach Billigung 
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des Planentwurfes im OR wird er dem GR zur Entschei-
dung vorgelegt. Es erfolgt die Öffentlichkeitsbeteiligung 
und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange. Dies sind 40 TöB‘s. Die Stellungnah-
men werden in einer Abwägungstabelle zusammengefasst 
und dann wieder dem OR und GR vorgelegt. 
  
OV Sauer ergänzt, dass die ausgewiesene Fläche zum 
Großteil gleich geblieben ist. Die Größe der Bauplätze 
wird voraussichtlich nicht größer als 6 ar sein. Somit ergä-
ben sich ca. 16 – 20 Bauplätze. 
  
  
Diskussion: 
ORin Friedenauer fragt nach der Wegeeinteilung und den 
zu erwartenden Erschließungskosten. OV Sauer erklärt, 
dass dies erst mit der Festlegung des BPs genau geklärt 
werden kann. Dies wird dann wieder in einer öffentlichen 
Sitzung diskutiert. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Ortschaftsrat Nesselried empfiehlt dem Gemeinderat 
folgenden Beschluss: 
Der Bebauungsplan „In der Wiedi / Obere Dorfstraße“ 
wird mit dem geänderten Geltungsbereich entsprechend 
beiliegendem Plan aufgestellt. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
  
TOP 4) Bauantrag für:  
    Baugrundstück: Flst. 49, Dorfstraße 33, 77767 

Appenweier-Nesselried 
    Bauvorhaben: Umbau/Aufstockung des ehema-

ligen Ökonomiegebäudes zu Wohnraum 
  
OV Sauer verweist auf die Sitzungsvorlage. Da für den Be-
reich, in dem die Baumaßnahme erfolgt kein BP besteht, 
ist vom OR zu prüfen, ob sich das Bauwerk in die Umge-
bungsbebauung einfügt. Laut Plan ist dies seines Erach-
tens der Fall. Da es keine Fragen aus dem Gremium gibt 
erfolgt die Abstimmung 
  
Beschlussvorschlag: Das Einvernehmen nach § 36 BauGB 
soll erteilt werden. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
Frau Lukert und Herr Brudy verlassen um 19.40 Uhr die 
Sitzung. 
 
  
TOP 5) Verkehrssituation in Nesselried 
   => Diskussion zu Anträgen aus der Bevölkerung 
   =>  Vorstellung von Geschwindigkeitsmessergeb-

nissen 
  
OV Sauer verweist auf die Sitzungsvorlagen. Zum Thema 
Verkehr gingen in den letzten Monaten Briefe von ver-
schiedenen Bürgern ein. Die angesprochenen Themen gin-
gen hauptsächlich um die Parksituation am Hahnengar-
ten, Geschwindigkeit Ortseingang von Ebersweier und 
Einrichtung Zone 30 für das gesamte Dorf. OV Sauer ver-
liest den Brief zur Parksituation am Hahnengarten. Am 
Eingang zum Hahnengarten beeinträchtigen häufig beid-
seitig stehende Fahrzeuge die Einfahrt in die Straße. Der 
Einwohner bemängelt auch, die Unart mancher Bürger, die 
Garage als Lagerraum zu nutzen. Infolgedessen wird das 
Auto auf die Straße gestellt. 
  
OV Sauer erklärt, dass der OR lediglich in verkehrsregeln-
dem Maße tätig werden kann. Die angesprochene zweck-
fremde Nutzung der Garage ist Sache des Einzelnen. Hier 

kann man nur an die Nutzer appellieren. Die Parksituati-
on stellt sich mittlerweile nicht nur im Hahnengarten als 
schwierig dar, auch in der Dorf- und Nußbacher Straße 
gibt es zeitweise Probleme. Im Ortsteil Urloffen hat man 
sich deshalb entschieden, Parkflächen zu markieren. Er 
würde die Markierung ausgewiesener Parkplätze lediglich 
für die Kreisstraße vorschlagen, in Anliegerstraßen hält er 
dies nicht für sinnvoll. Für die Situation im Hahnengarten 
schlägt er vor, Flächen zu markieren, auf denen nicht ge-
parkt werden soll. Er erklärt, dass laut Straßenverkehrs-
ordnung nur auf der Straße geparkt werden darf, wo sich 
ein Hochbordstein befindet. An Stellen mit abgesenktem 
Bordstein darf nicht geparkt werden, es sei denn, der 
durchgängige Niederbordstein übersteigt eine gewisse 
Länge. Dies ist in der Dorfstraße der Fall. 
  
Diskussion: 
Die Räte sehen die Parksituationen im Dorf auch kritisch. 
OR Männle gibt zu bedenken, dass z. B. ein Feuerwehrauto 
oder ein anderer LKW (Müllabfuhr) durch den zugepark-
ten „Hahnengarten“ Schwierigkeiten hat, durchzufahren. 
Er hat einige Situationen fotografisch zur Dokumentation 
festgehalten. Er hält die Ausweisung schraffierter Park-
verbotsflächen für sinnvoll. Hervorgehoben wird auch die 
Situation in der oberen Dorfstraße ab Gasthaus Engel. 
Dort wird trotz Parkverbots geparkt. An vielen Stellen 
werden auch Gehwege zugeparkt, so dass Fußgänger auf 
die Straße ausweichen müssen. Fußgänger als schwächste 
Verkehrsteilnehmer müssen geschützt werden. Ein wei-
teres Problem ist das Kolonnenparken, was ein sicheres 
Durchkommen erschwert. Teile des Ortschaftsrates wün-
schen sich auch, dass der Vollzugsdienst am Wochenende 
oder abends Kontrollen durchführt, wenn die entspre-
chenden Situationen sind. 
  
1. Beschlussvorschlag: 
An der Einfahrt zum „Hahnengarten“ sollen schraffierte 
Parkverbotsflächen angebracht werden. 
  
1. Beschluss: einstimmig 
  
2. Beschlussvorschlag: 
Der Gemeindevollzugsdienst soll regelmäßig am Wochen-
ende und auch abends Kontrollen durchführen. 
  
2. Beschluss: mehrheitlich mit einer Enthaltung 
  
3. Beschlussvorschlag: 
Es soll grundsätzlich ein Markierungssystem für die 
Durchgangsstraße erarbeitet werden. Über konkrete Vor-
schläge soll in eine der nächsten Sitzungen abgestimmt 
werden. 
  
3. Beschluss: mehrheitlich mit einer Enthaltung und einer 
Gegenstimme 
  
  
OR Lienert kommt um 20 Uhr. 
  
OV Sauer verweist auf mehrere Schreiben von Einwohnern 
mit der Forderung nach Tempo 30 im Dorf wegen der zu 
hohen gefahrenen Geschwindigkeiten und der daraus re-
sultierenden Gefahren für die Fußgänger. Die Schreiben 
liegen den Ortschaftsräten vor. Es sind darin etliche Be-
weggründe für Tempo 30 aufgeführt. Auf ein komplettes 
Vorlesen der Briefe wird verzichtet. 
  
OV Sauer berichtet von durchgeführten Geschwindig-
keitskontrollen 2019 in Nesselried. Zweimal wurden Kon-
trollen in der Nußbacher Straße durchgeführt. Es wurden 
jeweils rund 550 Fahrzeuge gemessen. Davon waren etwa 8 
% zu schnell. Die Höchstgeschwindigkeit betrug 46 km/h. 
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Bei Messungen in der Ebersweierer Straße Höhe Frh.-v.-
Ried-Straße wurden am Freitag vor Pfingsten in ca. 3,5 
Stunden keinerlei Geschwindigkeitsübertretungen festge-
stellt. 
  
In der Dorfstraße, Höhe Hausnr. 110 wurden bei mehreren 
Messungen Geschwindigkeitsüberschreitungen im Bereich 
zwischen 1 % und 7 % festgestellt. Ähnliche Ergebnisse 
gab es bei einer anderen Messung im Oberdorf. Das Ver-
kehrsaufkommen im Oberdorf ist wesentlich geringer als 
in den stärker belasteten Straßen in Nord-Süd-Richtung 
(Nußbacher Straße und Ebersweierer Straße). 
  
OV Sauer erklärt, dass die Geschwindigkeitsmessungen 
der Gemeinde ohne Abzug von gesetzlichen Toleranzen er-
folgen. Bei Messungen der Bußgeldbehörde sind 3 km/h 
Toleranz berücksichtigt. Die Messungen sind im „grünen“ 
Bereich. Es sind keine außergewöhnliche Ergebnisse fest-
zustellen, die sofortigen Handlungsbedarf erfordern, ins-
besondere wenn man die gefahrenen Durchschnittsge-
schwindigkeiten betrachtet, die meist deutlich unter der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit lag. 
  
Er führt weiter aus, dass aus der Elternschaft mitgeteilt 
wurde, dass der vorgeschlagene Schulweg der Schule von 
den Vorgaben der Gemeinde abweicht. Hier besteht Klä-
rungsbedarf seitens der Schule. Der Ortschaftsrat ist nicht 
dafür zuständig den richtigen Schulweg zu definieren. 
  
Er teilt mit, dass bereits mehrfach beantragt wurde, einen 
Zebrastreifen in der Nußbacher Straße anzubringen. Die 
erforderliche Anzahl an Fahrzeugen und Fußgängern wer-
den jedoch bei weitem nicht erreicht, so dass der Antrag 
jedes Mal abgelehnt wurde. Der alte Ortschaftsrat hatte 
sich gegen Tempo 30 für das gesamte Dorf ausgesprochen. 
Das Thema wurde nun mit dem neuen Ortschaftsrat wie-
der auf die Tagesordnung gesetzt. 
  
OV Sauer berichtet, dass er bei der Polizei nachgefragt hat, 
ob es in Nesselried Unfallschwerpunkte gibt. Dies sei nicht 
der Fall. Der letzte nennenswerte Unfall war vor ca. 2 Jah-
ren außerhalb des Ortes auf einem Feldweg, bei dem ein 
Hund getötet wurde. Danach erläutertet OV Sauer den Be-
griff der Gefährdung im Straßenverkehr. Eine Gefährdung 
liegt dann vor, wenn die Wahrscheinlichkeit eines Scha-
deneintritts höher ist, als dass Ausbleiben des Schadens. 
Seiner Meinung nach liegen bei den vorgetragenen Fest-
stellungen keine Gefährdungen vor. Er hat Verständnis, 
dass sich die Eltern um die Sicherheit der Kinder sorgen. 
Wenn der OR mehrheitlich dafür ist, dass im ganzen Ort 
Tempo 30 gelten soll, dann kann er damit leben. 
  
Die von einigen Einwohnern geschilderten massiven Ge-
schwindigkeitsverstöße konnten bei den Messungen nicht 
bestätigt werden. Dies liegt in der Regel daran, dass die 
gefahrenen Geschwindigkeiten subjektiv wahrgenommen 
werden und meistens höher eingeschätzt werden. Das 
menschliche Auge ist nicht in der Lage, Geschwindigkeiten 
richtig einzuschätzen. Die Geschwindigkeitsmessungen 
haben gezeigt, dass kein massives Problem besteht. 
  
Zum Thema obere Dorfstraße erklärt er, dass beim dama-
ligen Bau die Straße mit Niederbordsteinen mit angren-
zender Regenrinne ausgestattet wurde, um die Geschwin-
digkeit des Verkehrs zu reduzieren, weil dadurch die Straße 
verengt wurde. Die Rinne am Fahrbahnrand gehört zur 
Fahrbahn und darf von den Fahrzeugen benutzt werden. 
OV Sauer verweist darauf, dass die Straßen verschiedene 
Funktionen haben und auch leistungsfähig sein sollten, um 
Menschen von A nach B zu bringen. 
  
Diskussion: 
Einige Räte führen weitere Beobachtungen von gefähr-
lichen Situationen, auch in der Dorfstraße, an. In den letz-

ten 25 Jahren hat sich das Verkehrsaufkommen auch er-
höht. Die Lärm- und Abgasbelästigung und der längere 
Bremsweg bei Tempo 50 im Vergleich zu Tempo 30 werden 
vorgebracht. Die ORe Männle, Mäntele und Friedenauer 
geben auch zu bedenken, dass mit einer Reduktion auf 30 
die Sicherheit der Fußgänger am besten gewährleistet sei. 
Es wird auch darauf verwiesen, dass in anderen Gemein-
den bereits großflächig Zone 30 gilt. Es besteht auch Einig-
keit, dass die Parksituation gefährliche Situationen her-
vorruft (s. oben). 
  
ORin Friedenauer spricht das Thema freiwillig Tempo 40 
an. Sie ist der Meinung, dass viel für eine Geschwindig-
keitsreduktion spricht, die vermeintliche Zeitersparnis bei 
Tempo 50 im Gegensatz zu Tempo 30 fällt nicht ins Ge-
wicht. Sie verweist auf das Leitbild, in dem angestrebt 
wird, die Wohnqualität zu sichern und zu steigern. Sie gibt 
auch zu bedenken, dass mit dem Neubaugebiet „Obere 
Dorfstraße / In der Wiedi“ mit erhöhtem Verkehrsaufkom-
men zu rechnen ist. 
  
ORin Vollmer entgegnet, dass der Schutz der Kinder wich-
tig ist. Es ist aber auch Aufgabe der Eltern, deren Kinder 
zu vermitteln, dass die Straße kein Spielplatz ist. Sie ist 
eher eine Gegnerin der Zone 30, könnte sich aber freiwillig 
40 vorstellen. 
  
Für OR Mäntele steht die Lärmeindämmung im Vorder-
grund. Er teilt mit, dass in den letzten Jahren zur Eindäm-
mung von Lärm am Waldspielplatz und an der Halle Ver-
einbarungen zur Lärmreduktion getroffen wurden, obwohl 
dort nicht ständig eine Lärmbelästigung stattfindet und 
nur ein kleiner Teil der Bevölkerung betroffen ist. Die Ver-
kehrssituation betrifft alle. 
  
OV Sauer erklärt, dass ein Lärmaktionsplan erstellt wurde 
und für Nesselried keine Probleme festgestellt wurden. 
Danach stellt er die nachfolgenden Beschlussvorschläge 
zur Abstimmung. 
  
1. Beschlussvorschlag: 
Im ganzen Dorf soll Tempo 30 gelten (von Ortsschild zu 
Ortsschild). 
  
1. Beschluss: 
Der Vorschlag wird abgelehnt. 3 Ja-Stimmen, 3 Nein-
Stimmen, 1 Enthaltung 
  
2. Beschlussvorschlag: 
Auf der Kreisstraße (Dorfstraße bis Gasthaus Engel und 
Nußbacher Straße) soll ein Antrag auf freiwillig 40 gestellt 
werden, im Rest vom Dorf soll Tempo 30 gelten. 
  
2. Beschluss: 
Der Vorschlag wird abgelehnt. 3 Ja-Stimmen, 3 Nein-
Stimmen, 1 Enthaltung 
  
3. Beschlussvorschlag: 
Im gesamten Dorf soll ein Antrag auf freiwillig 40 gestellt 
werden. 
  
3. Beschluss: 
Dem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 4 Ja-Stim-
men, 3 Nein-Stimmen 
  
OV Sauer schlägt daraufhin eine Erweiterung des 30 km/h-
Bereichs vor. Dies hatte er bereits im alten Gremium so 
vorgeschlagen. 
  
4. Beschlussvorschlag: 
Zusätzlich zum Vorschlag 3 soll es Tempo 30 geben vom 
Gasthaus Krone bis zur Dorfstraße 70, 
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4. Beschluss: 
Dem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt. 6 Ja-Stim-
men, 1 Enthaltung 
  
Als weiteren Punkt zum Thema Verkehr greift OV Sauer 
noch den Antrag von ORin Sauer auf. Sie wurde von Fami-
lien  angesprochen, die den Waldspielplatz nutzen. Es wur-
de bereits mehrfach beobachtet, dass es bei der Überque-
rung der Straße zur Toilette zu gefährlichen Situationen 
kam. Die Kinder gehen dort nicht bewusst über die Straße, 
weil keine Abgrenzung für sie ersichtlich ist. Es wurde 
nachgefragt, ob es eine variable Absicherung gäbe, die bei 
Bedarf, z. B. an den Waldfesten wieder entfernt werden 
könne. Eine solche (versetzte) Absperrung (mit Ketten) 
gibt es z. B. auch an der Schule, die zu Nesselried brennt 
entfernt werden kann. Die Absperrung würde dem Schutz 
der Kinder dienen. Nach kurzer Diskussion wird dies erst 
mal für die Seite angeschafft, auf der sich der Spielplatz 
befindet. Für die Nutzer des Spielplatzes wird bis dahin 
empfohlen, Warnhütchen oder ein Warndreieck aufzustel-
len, um die Autofahrer auf die Kinder aufmerksam zu ma-
chen.  
  
Beschlussvorschlag: 
Auf der Seite des Waldspielplatzes soll eine versetzte Ab-
sperrung mit Ketten wie an der Schule angebracht werden. 
Die Absperrung soll ohne Probleme wieder entfernt wer-
den können, um die Zufahrt zum Platz zu gewährleisten. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
OV Sauer schließt die Sitzung um 21:20 Uhr. 
 

Marketing-Konzept für 900 Jahre Nesselried 
  
Im kommenden Jahr feiert unser Dorf sein 900jähriges Ju-
biläum. Wir wollen dieses Ereignis gebührend feiern. Ak-
tuell sind etwa 20 Veranstaltungen über das ganze Jahr 
geplant. Dabei entstehen natürlich auch nicht unerheb-
liche Kosten für die jeweiligen Veranstaltungen. Neben der 
finanziellen Unterstützung der Gemeinde benötigen wir 
aber auch die Unterstützung von Sponsoren. Wir werden 
über das Festjahr ca. 30.000 Flyer für die einzelnen Veran-
staltungen produzieren, auf denen die Sponsoren für sich 
werben können und gleichzeitig unser Jubiläum unterstüt-
zen können. Es ist natürlich auch möglich gezielt bei ein-
zelnen Veranstaltungen als Sponsor tätig zu werden. Wir 
haben hierzu ein Marketing-Konzept erstellt, das wir ger-
ne interessierten Firmen vorstellen würden. Natürlich 
freuen wir uns auch über Unterstützung beim Ansprechen 
von möglichen Werbepartnern. Das Marketing-Konzept ist 
in Papierform oder auch per E-Mail über die Ortsverwal-
tung in Nesselried erhältlich. Die verschiedenen Veranstal-
tungen bieten unseren Vereinen im Dorf die Möglichkeit 
durch Bewirtung der Veranstaltungen die Vereinskassen 
etwas aufzubessern, wodurch auch unsere Vereine indirekt 
vom Sponsoring profitieren. 
  
Bitte unterstützen sie uns, in dem sie Kontakte zu Spon-
soren herstellen oder selbst als Sponsor tätig werden. 
  
Klaus Sauer 
- Ortsvorsteher 

Besprechung zur Gründung eines Jubiläumsvereines 
  
Am Mittwoch, den 18. Dezember, findet um 19 Uhr Sit-
zungssaal des Rathauses eine Besprechung zur Gründung 
eines Jubiläumsvereines für unser anstehendes Jubiläums-
jahr statt. Hierzu sind alle Interessierten und insbesondere 
alle Vereinsvorstände herzlich eingeladen. Ich würde mich 
über eine breite Unterstützung dieses Projektes freuen. 
Damit kann für die nächsten Jahre ein erheblicher Mehr-
wert für Nesselried geschaffen werden, der allen Bevölke-
rungsteilen zu Gute kommen wird. 
  
Klaus Sauer, Ortsvorsteher 
 

Vereinsmitteilungen

Frauengemeinschaft Nesselried 
Einladung zur Adventsfeier am Mi. den 11.12.2019 um 
18.30 Uhr. Mitten in den Vorbereitungen für Weihnachten 
wollen wir einladen zum „Innehalten“  in der Kirche Ma-
riae Himmelfahrt. Nach dem adventlich gestalteten Wort-
gottesdienst treffen wir uns dann zum gemütlichen Bei-
sammensein im Pfarrheim. Josi Harter wird uns mit 
kulinarischen Köstlichkeiten aus ihrer Heimat verwöhnen. 
Der Erlös der Spenden ist bestimmt für bedürftige Fami-
lien aus dem Heimatdorf von Josi, sie wird bei ihrer bal-
digen Reise dorthin den Erlös persönlich übergeben. 
Herzliche Einladung 
Euer Vorstandsteam 

Feuerwehr Nesselried  
- Altersabteilung – 

Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 13.12.2019 um 
18:00 Uhr im Schulungsraum statt. 
Sollte jemand diesen Termin nicht wahrnehmen können, 
bitte ich um eine kurze telef. Nachricht. Tel: 2213 
Euer Obmann 

Remis im Derby - Letztes Spiel vor 
Winterpause in Lautenbach 

Am vergangenen Sonntag trennten sich unser SVN und 
der SV Appenweier im Gemeindederby 1:1-Unentschieden. 
Zu Beginn des Spiels trat unsere Mannschaft zunächst 
hellwach und fokussiert auf und spielte durchaus mit Zug 
nach vorne. Doch leider konnten wir erste Möglichkeiten 
nicht in Tore ummünzen und mussten stattdessen nach 18 
Minuten einen bis hierhin eigentlich unverdienten 
0:1-Rückstand hinnehmen. Mit dem Tor schien nun auch 
Appenweier besser ins Spiel zu finden und ein vom wieder-
genesenen Jochen Katzmann erstklassig parierter Elfme-
ter verhinderte ein weiteres Gegentor. Nach der Hälfte 
nahm das Spiel unserer Jungs wieder mehr Fahrt nach vor-
ne auf und erneut wurden sich viele Möglichkeiten er-
spielt, die aber leider einfach nicht den Weg ins SVA-Ge-
häuse fanden. Erst nach 86 Minuten belohnten sich unsere 
Jungs in Form von Vincent Kaiser dann doch noch mit dem 
völlig verdienten Ausgleichstreffer. 
  
Mit diesem Remis sind beide Mannschaften auf ihren Tabl-
lenplätzen stehen geblieben und der Anschluss nach oben 
ist leider verpasst worden. Mit dem SV Lautenbach wartet 
nun ein Gegner, der sich dieses Jahr zu den Top-Teams der 
Liga zählen darf (4., 29 P.). Die Renchtäler zeichnen sich 
insbesondere durch eine sehr stabile Defensive aus, die 
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erst 18 Gegentore zugelassen hat - mit dem SVO zusam-
men der Liga-Bestwert. Für unsere Jungs steht also eine 
sehr schwierige Aufgabe an. Die in diesem Spiel gezeigte 
Leistung wird darüber entscheiden, ob man mit einem gu-
ten Gefühl in die Winterpause geht oder ob man sich men-
tal schon mit einem Mittelfeldplatz in dieser Saison abfin-
den muss. Spielerisch haben sich unsere Jungs am Sonntag 
aber im Vergleich zu den vorherigen Wochen von einer 
deutlich besseren Seite gezeigt und wenn diese Entwick-
lung beibehalten wird, ist hoffentlich auch in Lautenbach 
etwas Zählbares zu holen! 
  
Unsere Reserve trennte sich vom SVA 2 ebenfalls 1:1-Un-
entschieden. Torschütze auf unserer Seite war Jan Meidin-
ger. 
  
So., 08.12., 12:30: 
SV Lautenbach II - SVN II 
  
So., 08.12., 14:30: 
SV Lautenbach - SVN 
 

Flugreise nach Medjugorje geplant 
Vom 20. - 23.04.2020 ist eine Kurzreise nach Medjugorje 
geplant. Bereits seit den 80-er Jahren wird über Mariener-
scheinungen in diesem Wallfahrtsort in Bosnien-Herzego-
wina berichtet. Flug ab Basel nach Split, Transfer von dort 
aus wird organisiert. Kosten pro Person ca. 500 Euro für 
Flug, Transfer und Übernachtung mit Frühstück. 
Bei Interesse oder Rückfragen bitte bis spätestens 
16.12.2019 bei Lucia Vogt unter Tel. 01736447138 oder lu-
cia.vogt@gmx.de melden. 
 
 
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Herzliche Einladung  zum 
Seniorennachmittag 

Am 2. Adventssonntag, den 08. Dezember 2019 ab  
14:00 Uhr sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger von 
Urloffen ab 70 Jahren zum Seniorennachtmittag des 
Deutschen Roten Kreuzes, Ortsverein Urloffen und der 
Ortsverwaltung Urloffen sehr herzlich eingeladen. Bei 
Kaffee, Kuchen und einem unterhaltsamen Programm 
möchten wir uns gemeinsam auf die Weihnachtszeit 
einstimmen.Wer mit dem Auto abgeholt werden möch-
te, kann sich bei Edeltraud Veit-Kiefer (Tel. 919958) 
oder Elisabeth Kron (Tel. 913738) melden. 

Über zahlreiche Besucherinnen und Besucher freuen 
wir uns sehr! 

Edeltraud Veit-Kiefer, 1. Vorsitzende DRK Urloffen 
Pamela Otteni-Hertwig, Ortsvorsteherin 

Zu der am
Mittwoch, 11. Dezember 2019 um 18:00 Uhr  

im Bürgersaal des Rathauses Urloffen 
stattfindenden 

öffentlichen Ortschaftsratssitzung 
lade ich Sie hiermit recht herzlich ein.

T A G E S O R D N U N G

TOP 1 
Bauvoranfrage – Neubau von 4 Wohnhäusern 
Grundstück Flst.Nr. 405, Hauptstraße 117, OT Urloffen, 
77767 Appenweier
hier:  Entscheidung über das gemeindliche Einverneh-

men

TOP 2  
Bauvoranfrage –Neubau eines 2-Familienhauses mit 
Garagen
 Grundstück Flst.Nr. 3433/1, Frauenweg, OT Urloffen, 
77767 Appenweier
hier:  Entscheidung über das gemeindliche Einverneh-

men

TOP 3 
Bauangelegenheiten
hier:  Übernahme einer Baulast zu Lasten des Flst.Nr. 

208, Kapellengasse 11 (Bürgerzentrum) und zu 
Gunsten Flst.Nr. 206, Kapellengasse 7

TOP 4
Antrag Golf Club Urloffen auf Erneuerung der Hin-
weisschilder. 
Höhe Treff, Am Giesenrain 1 und OCO, Am Giesenrain 5
-Bratung
-Beschlussfassung

TOP 5
Jahresrückblick 2019

TOP 6
Bildung eines LEADER Ausschusses für das Projekt 
„Bewegungspark an der Muhr“-Beratung-Beschluss-
fassung

TOP 7
Offenlage der Niederschrift 09/2019 ö + 4/2019 nö

TOP 8
Bekanntgaben

TOP 9
Fragestunde für Bürger und Einwohner

Pamela Otteni-Hertwig
Ortsvorsteherin

Holzversteigerung 
Am Samstag, den 04. Januar 2021 findet wieder die Brenn-
holzversteigerung hinter dem Gelände am Pfadfinderplatz 
(alter Waldfestplatz) „In der Böschmatt“ statt. Beginn um 
11.00 Uhr. Der Musikverein wird auch wieder in gewohnter 
Weise für Stimmung und das „leibliche Wohl“ sorgen. 
Ortsverwaltung Urloffen 
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Zimmerner Christkindlmarkt 2019 
Dankeschön! 

Ein wunderschöner Christkindlmarkt liegt 
hinter uns. 

Auf den Erfolg sind der Ortschaftsrat und 
die Zimmerner sehr stolz. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, allen sehr 
herzlich zu danken, die zum Gelingen beige-
tragen haben. Dies sind zunächst die Marktbe-
schicker, die nicht nur ihre Angebote auf die 
Advents- und Weihnachtszeit abgestimmt, 
sondern auch ihre Verkaufsstände liebevoll 
weihnachtlich geschmückt haben. Ich danke 
dem Schauenburg Kindergarten, dem St. Mar-
tin Kindergarten, und der Schauenburg Schu-
le für Ihre weihnachtlichen Auftritte sowie der 
Singgemeinschaft. Ebenfalls danke ich sehr 
herzlich der Jagdhornbläsergruppe Urloffen-
Renchen und dem Musikverein Urloffen für 
Ihre musikalische Umrahmung. Mein Dank 
gilt auch Herbert Schmidt, der dieses Jahr 
spontan die Rolle des Nikolauses übernommen 
hat. Danken möchte ich auch den Mitgliedern 
des Ortschaftsrates und Ihren Partnern. Mein 
großer Dank gilt auch Frau Hurst und Frau 
Fuchs von der Ortsverwaltung Urloffen sowie 
dem Bauhof und dem Forst für die tatkräftige 
Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt Josef 
Langenecker für die Bereitstellung der Markt-
halle, sowie allen Kuchenspendern für die 
herrliche Kuchentheke. 

Allen Anliegern der Kirchstraße gilt ebenso 
mein herzlicher Dank für die Bereitstellung 
der Höfe und die zur Verfügungsstellung von 
Strom und Wasser für die Marktbeschicker. 

Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
danke ich für den sehr regen Besuch des 
Christkindlmarktes 2019. 
Der Ortschaftsrat wird mit dem Erlös der Be-
wirtung eine Informationstafel der Historie 
der Zimmerner Kirche tätigen. 

Pamela Otteni-Hertwig 
Ihre Ortsvorsteherin 
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Spende für den Friedhof Urloffen 
Bis der junge Ahornbaum Schatten spenden kann, werden 
zwar noch einige Jahre vergehen, aber die Rundbank um 
den Baum lädt dennoch bereits zum Verweilen ein. Dank 
einer Spende von jeweils 2000 Euro durch die Volksbank 
Ortenau und den Obst- und Gartenbauverein konnte die 
mehr als 6000 Euro teure Bank angeschafft werden. Bür-
germeister Manuel Tabor und Urloffens Ortsvorsteherin 
Pamela Otteni-Hertwig bedankten sich bei den Spendern. 

(v.l.) Bürgermeister Manuel Tabor, André Lindlar und Marco 
Panter von der Volksbank, Ortsvorsteherin Pamela Otteni-
Hertwig, Frank Köhli und Thomas Sauer vom Obst- und Gar-
tenbauverein.
 

Vereinsmitteilungen

ASV Urloffen 
Ringer wieder zurück in der Erfolgsspur – ASV Urloffen 
setzt Ausrufezeichen und gibt die rote Laterne ab. Zwei 
Heimkämpfe in der Ringerbundesliga. 
An diesem Samstag empfängt der ASV Urloffen den Mei-
sterschaftsmitfavoriten TuS Adelhausen. Direkt am Sonn-
tag wird es dann zum Heimkampf gegen den punktglei-
chen KV Riegelsberg (Saarland) kommen. 
  
Folgende Begegnungen finden satt: 
  
Samstag, 07.12.2019 
17:00 Uhr:   Kreisliga 
ASV Urloffen III gegen VfK Mühlenbach II 
  
18:00 Uhr:   Verbandsliga Südbaden 
ASV Urloffen II gegen KSV Wollmatingen I 
  
19:30 Uhr DRB-Bundesliga Südwest 
ASV Urloffen I gegen TuS Adelhausen I 
  
Sonntag, 08.12.2019 
14:00 Uhr Jugendaufbauliga 
ASV Urloffen J II gegen RKG Freiburg 2000 J I 
  
15:00 Uhr DRB-Bundesliga Südwest 
ASV Urloffen I gegen KV Riegelsberg I 
  
Nach zwei eindrucksvollen Siegen gegen die RG Hausen-
Zell (23:5) und gegen die RKG Freiburg 2000 (23:7) wird 

am Samstag mit dem TuS Adelhausen einer der Meister-
schaftsfavoriten seine Visitenkarte in Urloffen abgeben. 
Das Trainerteam und die Vorstandschaft sind sich einig, 
dass man gegen diese Top-Mannschaft ein achtbares Er-
gebnis erreichen möchte. 
Bereits am Sonntag kommt dann der direkte Tabellen-
nachbar KV Riegelsberg in die ASV-Halle. Den Vorrunden-
kampf haben unsere Jungs unglücklich verloren. Mit einem 
Sieg kann an der saarländischen Mannschaft aber vorbei-
gezogen werden. Wenn unsere Jungs wieder mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung auftreten, ist ein Sieg 
absolut möglich. Wie gegen Hausen-Zell und gegen die 
RKG Freiburg 2000 wird unsere Mannschaft wieder mit 
absolutem Siegeswillen in die Kämpfe gehen und hoch-
klassigen Ringkampfsport bieten. Darauf dürfen sich die 
Fans des Ringens freuen. Den Vorkampf bestreitet unsere 
Jugend in der Jugendaufbauliga. 
  
Auch unsere zweite Mannschaft konnte ihre letzten Kämp-
fe eindrucksvoll gewinnen. Gegen den KSV Allensbach 
(19:11) und gegen die Mannschaft von 1885 Freiburg (27:7) 
zeigte die Mannschaft ihr Potential. Die Fans dürfen ge-
spannt sein, ob auch der derzeitige drittplatzierte KSV 
Wollmatingen geschlagen werden kann. Die Mannschaft 
vom Bodensee gehört noch zu den Mannschaften, die in der 
Verbandsliga die Meisterschaft erkämpfen könnten. Gera-
de deshalb sind spannende und enge Kämpfe zu erwarten. 
  
Bereits um 17:00 Uhr eröffnet unsere dritte Mannschaft 
den Kampfabend. Der VfK Mühlenbach II konnte den 
Kampf in der Vorrunde knapp gewinnen. Unsere Jungs 
wollen an diesem Abend die Punkte in Urloffen behalten. 
  
Auch unsere Verbandsjugendligamannschaft war in den 
letzten Kämpfen sehr erfolgreich. Durch Siege gegen den 
TSV Kandern, TuS Adelhausen, RG Lahr und den KSV 
Tennenbronn konnten sich die Nachwuchsringer in der 
höchsten südbadischen Jugendliga auf den dritten Tabel-
lenplatz vorkämpfen. An diesem Samstag muss man beim 
ASV Vörstetten antreten. Mit einem Sieg kann der dritte 
Tabellenplatz gefestigt werden. 

Die Ringer und die Vorstandschaft des ASV Urloffen wür-
den sich über eine zahlreiche Unterstützung durch die 
Fans an diesem Ringerwochenende sehr freuen. 
  
Ihr ASV Urloffen 

Wir sagen Euch an den lieben Advent… 
Die ersten Fenster wurden geöffnet. Es wurden Geschich-
ten erzählt, Gedichte vorgetragen und kräftig gesungen. 
Im Mitteilungsblatt, nächste Woche, gibt es einen kleinen 
Rückblick. 
Die weiteren Adventsfenstertermine finden Sie auf einer 
extra Seite im vorderen Teil des Mitteilungsblatt. 
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Bitte besuchen Sie auch dieses Jahr wieder die Advents-
fensteraktion und bringen sie die Botschaft dieser beson-
deren Zeit zu denen, die unsere Aktion noch nicht kennen. 
Wir wollen auch dieses Jahr Menschen aus Urloffen, die in 
Not sind eine Freude bereiten. 
  
Es freuen sich auf eine rege Teilnahme 
alle Adventsfenstergastgeber und das Team 

Turnverein Urloffen 
Liebe Turnkinder, Eltern, Omas, Opas, Tanten und Onkel.... 
wir laden Euch recht herzlich zu unserer Nikolausfeier am 
Samstag, den 07. Dezember 2019 um 15.00 Uhr für die 
Klein- und Vorschulkinder sowie am am Sonntag, den 08. 
Dezember 2019 um 15.00 Uhr für die Schulkinder in die 
Jahnhalle ein. 
Über Kuchenspenden (Liste in der Turnhalle) würden wir 
uns sehr freuen. 
Eure Übungsleiter   

♪  ♫   Musikverein Urloffen   ♫  ♪ 
Beschenken Sie sich und ihre Lieben! 
Entfliehen Sie der Hektik der Vorweihnachtszeit und gön-
nen Sie sich ein paar unvergessliche Stunden beim Jahres-
konzert des Musikverein Urloffen am 21. Dezember,um 
19:30 Uhr.  
Beachten Sie, dass unser Konzert dieses Jahr erneut in der 
Schwarzwaldhalle in Appenweier stattfinden wird. 

Die Musiker präsentieren unter anderem >>Cassiopeia<< 
von Carlos Marques und >>Dos Danzas Latinas<< von An-
dré Waignein. Die Besucher kommen darüber hinaus in 
den Genuss von >>Moment for Morricone<< in einem Ar-
rangement von Johan de Meij und >>Farmer’s Tuba<< von 
Martin Scharnagl. 
Zudem warten zahlreiche andere Überraschungen auf Sie. 
Lassen Sie sich überraschen und verzaubern. 
Ist Ihre Neugierde geweckt worden? Dann freut sich der 
Musikverein Urloffen auf ihr Kommen. Der Vorverkauf der 
Karten beginnt in Kürze. 
Ihr Musikverein Urloffen 

Oldtimerfreunde Urloffen treffen sich im 
„Chevalier“  
Die Oldtimerfreunde treffen sich wieder am Dienstag, 
10.12.2019 um 19:00 Uhr im Gasthaus „Chevalier“ in Ur-
loffen.  
Gäste und Oldtimerfreunde sind herzlich willkommen.  
 
 

FV Urloffen aktuell – FV Urloffen aktuell 
Nachdem man am vergangenen Samstag beim ersten 
Rückrundenspiel beim Tabellenführer Linx II die erwar-
tete Niederlage in Kauf nehmen mußte, hat man nun im 
letzten Spiel des Jahres, den Tabellenletzten SC Offenburg 
II zu Gast. Nach der undiskutablen Niederlage im Vorspiel 
in Offenburg, liegt es nun an der Mannschaft, sich mit 
einem Sieg gegen das Tabellenschlußlicht von den treuen 
Fans in die Winterpause zu verabschieden. Nur ein Sieg 
gegen den SCO II läßt im Lager des FVU noch ein bisschen 
die Hoffnung aufkeimen, dem drohenden Abstieg zu ent-
rinnen. Bleibt nur zu hoffen, dass nach der Winterpause ein 
Ruck durch die Mannschaft geht, und man im neuen Jahr 
den Klassenerhalt schaffen kann. Vielleicht legt man dann 
für den Rest der Rückrunde mit einem neuen sportlichen 
Leiter eine Serie hin, die den sportlichen Ansprüchen des 
Vereins entspricht. 
  
Der FV Urloffen erwartet daheim die Reserven des SC  
Offenburg 
Sonntag,  08.12.2019
14.30 Uhr: FV Urloffen I – SC Offenburg II 
Zu dieser Begegnung sind alle Fans; Freunde und Gönner 
des FV Urloffen recht herzlich eingeladen, die Mannschaft 
zu unterstützen. 
  
Gratulation zur Herbstmeisterschaft
Die Reserven des FV Urloffen haben nach Abschluß der 
Vorrunde den ersten Tabellenplatz inne und sind damit 
Herbstmeister. Vorstandschaft und Anhänger gratuliueren 
den Männern um Trainer Bernd Sauer herzlich zu diesem 
Erfolg und wünschen dem Team für den Rest der Saison 
alles Gute um am Ende die offizielle Meisterschaft feiern 
zu können. 
FV Urloffen 1946 e. V. –Vorstandschaft  - 
  
Wir gratulieren unserer B-Jugend zur Herbstmeisterschaft 
Nach einer tollen Vorrunde geht die B-Jugend unserer 
Spielgemeinschaft als Tabellenführer der Kreisliga 1 in die 
Winterpause. Die Jungs aus Appenweier, Nesselried und 
Urloffen haben dies mit viel Fleiß und einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung erreicht. 
Dazu herzlichen Glückwunsch und wir wünschen Ihnen 
weiterhin viel Spaß und eine ebenso erfolgreiche Rückrun-
de. 
 FV Urloffen 1946 e. V. –Vorstandschaft  - 
  
  
Vorschau:
Jugendfußball:
B-Junioren:  
Am Samstag, dem 21. 12.2019 sind SG Nesselried/Urlof-
fen/Appenweier beim Bezirkshallenturnier in Friesenheim 
im Einsatz. 
Ab 15.15 Uhr treffen dann unsere B-Jugendlichen auf die 
Gleichaltrigen aus Friesenheim, Lahr und Zusenhofen. 
Die Jungs würden sich freuen, wenn man sie bei diesem 
Turnier kräftig unterstützen würde. 
Jugendabteilung FV Urloffen 1946 e. V. 
  
Silvesterlauf am 31.12.2019 
Auch dieses Jahr an Silvester lädt der FV Urloffen wieder 
zum Silvesterlauf ein. Zum elften Mal in Folge kann man 
am 31.12.2019 das Jahr sportlich ausklingen lassen. Wie 
schon in der Vergangenheit kann jeder Teilnehmer auf drei 
Strecken (je nach körperlicher Verfassung) starten. Ein Teil 
der Startgebühr von 5,00 € wird auch dieses Jahr wieder 
für einen guten Zweck verwendet. Start ist um 10.00 Uhr 
auf dem Sportgelände des FV Urloffen. Nach dem Lauf 
gibt es für die Teilnehmer ein Glas Sekt oder Glühwein 
sowie ein Stück von den großen Neujahrsbrezeln. Auch 
wird von unserem Hauptsponsor wieder ein hochwertiger 
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Laufschuh unter den Teilnehmern ausgelost. Machen Sie 
mit, vielleicht kann man dieses Jahr die Teilnehmerzahl 
wieder mit über 170 Läufern toppen. 
FV Urloffen1946 e. V. - Vorstandschaft 

F V
19 46

unterstützt durch

unsere Partner...

> Walking Strecke , Km

> Jogging Kurzstrecke , Km

> Jogging Langstrecke , Km

Laufen für einen
guten Zweck...

Beginn: . Uhr

Start: Sportplatz Zimmern

Infos unter www.fv-urloffen.de

Startgebühr  €

Silvesterlauf 

Silvesterlauf
2019

Treibjagd / Schwarzwildjagd 

Auf der Gemarkung Urloffen „Böschmatt 
„und „Filmi“ am 14.12.2019 ab ca. 9 Uhr 

bis ca. 15 Uhr 
Am Samstag, 14.12.2019 von ca. 9 Uhr bis voraussicht-
lich 15 Uhr findet auf der Gemarkung Böschmatt und 
Filmi eine Treibjagd/Schwarzwildjagd statt. 
Wir bitten während dieser Zeit das Betreten des Be-
reiches zu vermeiden. 

Die Jagdpächter 
Thomas Sauer und Steffen Sauer 

Kirchliche
Mitteilungen

Angebote im Haus La Verna auf dem 
Abtsberg in Gengenbach 

So. 08.12. (14:30 – 16:30 Uhr): Wir laden ein zum „etwas 
anderen Sonntagskaffee“. Gemeinsam möchten wir mit 
bekannten und neuen Liedern den zweiten Adventsonntag 

bei Kaffee, Tee, selbstgebackenen Kuchen und Plätzchen 
feiern. Wer Lust hat, kann unter Anleitung „Engel“ ba-
steln, die sehr schön sind z.B. als Geschenkeanhänger oder 
an grünen Zweigen. Dafür werden Liedblätter vom ehe-
maligen Gotteslob verwendet. Kinder können auch Man-
dalas mit adventlichen Motiven ausmalen. 

Di. 10.12.  (17:30 Uhr)Einladung zur Anbetung und Eucha-
ristiefeier  (18:30 Uhr). 
Fr. 13.12. (19:00 Uhr): Lichter –Rosenkranz in unserer As-
sisi-Hauskapelle: Eltern und Großeltern beten für ihre 
Kinder und Enkelkinder und um den Frieden in der Welt. 
Mo. 16.12. (19 Uhr): Geistlicher Abend „Kraft aus der Stil-
le“. Unruhe und Hektik bestimmen oft unseren Alltag. Wir 
sehnen uns nach Stille und Ruhe, um wieder mit uns selbst 
in Kontakt zu kommen. Kraft und Trost möge uns das 
geistliche Wort, Atemübungen und das gemeinsame 
Schweigen, spenden. Leitung: Sr. Stefanie Oehler. 
  
Die Weihnachtstage nicht alleine verbringen -  von  Mon-
tag 23.12. (18:00 Uhr) bis Donnerstag 26.12. (13:00 Uhr) 
laden wir ein zu: Weihnachten im Haus La Verna  zum The-
ma: ... „in allem uns gleich geworden“ (Hebr. 4,15). Wir 
wollen miteinander das Geheimnis von Weihnachten neu 
begreifen lernen im Feiern der Liturgie und dem geschwi-
sterlichen Beisammensein. Eine Hilfe ist uns Franz von As-
sisi, der erstmals in Greccio (Italien) Weihnachten mit al-
len Sinnen gefeiert hat. Leitung: Sr. Angelucia Fröhlich, Sr. 
Stefanie Oehler, Priester und Team. Anmeldung mit Kurs-
Nr. 50559. 
  
Hinweis:„Es“ ist da – unser neues druckfrisches Jahres-
programm von 2020. Wir veranstalten wieder sehr interes-
sante und vielfältige Tages- und Wochenendseminare und 
bieten auch Fahrten und Wanderungen an. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei uns – das Jahresprogramm liegt 
auch am Schriftenstand in der Stadtkirche aus und ist auf 
unserer Homepage verfügbar. 
  
Auskunft undAnmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e. V., 
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.: 
07803/601445, E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Inter-
net: www.spoleto-gengenbach.de. 

agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Freitag, 06.12.2019 
18:00 Uhr Royal Ranger Weihnachtsfeier 
  
Samstag, 07.12.2019 
10:00 Uhr Jüngerschaft mit Ron&Rebecca in Bühl (14tätig) 
18:00 Uhr Jugendtreff „Young Revolution“ 
  
Sonntag, 08.12.2019 
10:00 Uhr Gottesdienst 
10:00 Uhr nextGen Kinderkirche 
ca. 11:30 Uhr Kirchen-Café 
  
Dienstag, 10.12.2019 
17:30 Uhr HotSpot mit Frauke in Kork 
19:00 Uhr Pump&Pray mit Thomas&Daniel in Oberkirch 
19:30 Uhr HotSpot mit Andrea in Offenburg 
20:00 Uhr Jüngerschaft mit Elisabeth&Corinna in Botte-
nau 
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Mittwoch, 11.12.2019 
19:00 Uhr HotSpot mit Katharina&Marina in Bodersweier 
  
Donnerstag, 12.12.2019 
20:00 Uhr Jüngerschaft mit Ron&Rebecca in Bühl (14tätig) 
20:00 Uhr HotSpot mit Markus&Andrea in Bodersweier 
  
Freitag, 13.12.2019 
16:30 Uhr Krippenspiel-Probe 
18:30 Uhr Gemeinde Weihnachtsfeier im Rebstock, Botte-
nau 
  
Wir freuen uns auf DICH! 
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
Die neue Ausgabe bietet wieder zahlreiche aktuelle Bei-
träge zu gelebtem Glaube in unserer Seelsorgeeinheit Ap-
penweier-Durbach. Schwerpunktthema der diesjährigen 
Ausgabe ist das neue Leitbild: „Verleihe uns ein hörendes 
Herz!“ (nach Kön 3,9). 
Am 22. März 2020 stehen Pfarrgemeinderatswahlen an. 
Engagierte Ehrenamtliche suchen wir auch für unsere Ge-

meindeteams, die der Kirche vor Ort ein Gesicht geben. Sie 
sollen unsere Gemeinden in die Zukunft führen, die mit 
dem diözesanen Entwicklungsprozess „Pastoral 2030“ 
verbunden ist. Über das Jubiläumsjahr „900 Jahre Nessel-
ried“ wird berichtet und über weitere Neuigkeiten aus al-
len 5 Orten unserer Seelsorgeeinheit. 
Sie können das Magazin gerne am Schriftenstand in den 
Kirchen kostenlos mitnehmen. Es wird zudem am Sa, den 
14.12.19 in die Haushalte unserer Seelsorgeeinheit verteilt. 
Sie dürfen gespannt sein!  

Die neue Ausgabe von „Hand in Hand“ im Advent 2019
 
Kaum ein Satz steht so oft in der Bibel, wie der Begrü-
ßungssatz der Engel: „Fürchte Dich nicht!“ 
Die Begegnung mit den himmlischen Boten scheint nicht 
ganz Ohne zu sein. 
Sie bringen eine wichtige Nachricht von Gott. Ob wohl 
auch eine für mich dabei ist? 
Herzliche Einladung sich dafür eine dreiviertel Stunde im 
Advent mit Musik und Stille Zeit zu nehmen! 

Adventliche Bußfeier am 15.12. um 18 Uhr in St. Michael Ap-
penweier
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allGeMeine nachrichTen 
FÜr die pFarrGeMeinden 

HOCHZEITEN + EHEJUBILÄEN 2020 
Um die Belegung unserer Kirchen für das kommende Jahr 
planen zu können, bitten wir alle Paare, die im kommen-
den Jahr in unserer Seelsorgeeinheit heiraten oder ihr 
Ehejubiläum begehen wollen, den voraussichtlichen Ter-
min bis Mitte Dezember  in unseren Pfarrämtern vorab an-
zumelden, gerne auch telefonisch oder per E-Mail. 
Für Paare, die in unserer Seelsorgeeinheit wohnen oder ei-
nen persönlichen Bezug zu einer unserer Kirchen oder 
Pfarrgemeinden haben, stehen die Priester unserer Seel-
sorgeeinheit als Zelebranten zur Verfügung. Paare, die aus-
wärts wohnen und keinen persönlichen Bezug zu einer un-
serer Kirchen oder Pfarrgemeinden haben, sind gebeten, 
selbst für einen entsprechenden Zelebranten zu sorgen. 
Bitte geben Sie bei ihrer Anmeldung auch die gewünschte 
Uhrzeit an, damit wir bei weiteren Anfragen entsprechend 
planen können. Anfrage von Paaren, die in unserer Seel-
sorgeeinheit wohnen oder in einem persönlichen Bezug zu 
einer unserer Kirchen oder Pfarrgemeinden stehen, haben 
natürlich Vorrang vor Anfragen auswärtiger Paare. Des-
halb können Zusagen an auswärtige Paare erst zum Ende 
des Jahres gemacht werden. 
Info für Paare, die kirchlich heiraten möchten: 
Für die Erstellung der Ehepapiere ist das Pfarramt an ih-
rem Wohnort zuständig. Zumindest ein Ehepartner muss 
katholisch sein und Mitglied in der Kirche. Bringen sie zur 
Anmeldung bitte eine Taufurkunde mit, die – bei katho-
lischen Christinnen und Christen - nicht älter als sechs 
Monate sein darf. Eine aktuelle Taufurkunde oder Taufbe-
scheinigung erhalten sie bei ihrem Taufpfarramt. Sie gilt 
als Nachweis des Ledigenstandes. Den Traugottesdienst 
selbst bereiten sie dann mit demjenigen Zelebranten vor, 
der mit ihnen die Hochzeit feiert. 
Wir bitten um Beachtung und um ihr Verständnis. Vielen 
Dank. 
  
EINLADUNG ZUR PFARRVERSAMMLUNG 
7.12. um 19:30 Uhr im Pfarrheim Appenweier  
Liebe Gemeindemitglieder, 
seit einigen Wochen beschäftigt sich der Pfarrgemeinderat 
mit der Raumplanung zum Projekt „Kirchenentwicklung 
2030“, das in diesem Frühjahr von unserem Erzbischof auf 
den Weg gebracht wurde. 
Wie an verschiedenen Stellen bereits angedeutet, werden 
damit große Veränderungen verbunden sein, auch in der 
Struktur unserer Diözese. In Zukunft wird es keine Seel-
sorgeeinheiten geben. Die bisherigen Pfarreien werden 
aufgelöst und es werden ca. 40 neue Pfarreien gebildet. 
Diese werden ungefähr die Größe der alten Dekanate ha-
ben mit einem „pastoralen Zentrum“. Da unsere Pfarrge-
meinden am Rande liegen haben wir jetzt die Chance uns 
noch einmal neu zu positionieren und zu fragen, wo wollen 
wir zukünftig dazu gehören. 
Dazu gibt es drei Überlegungen: 
(1) Die bisherige Seelsorgeeinheit schließt sich der neuen 
Pfarrei Offenburg-Kehl-Gengenbach an. 
(2) Die bisherige Seelsorgeeinheit schließt sich der neuen 
Pfarrei Acher-Renchtal an. 
(3) Die bisherige Seelsorgeeinheit trennt sich, die Pfarreien 
Durbach und Ebersweier schließen sich der neuen Pfarrei 
Offenburg an, die Pfarreien Appenweier, Nesselried und 
Urloffen der neuen Pfarrei Acher-Renchtal. 
Die verschiedenen Möglichkeiten wurden bisher in den 
Gemeindeteams diskutiert, aber auch verschiedene Grup-
pierungen und Einrichtungen in unseren Gemeinden be-
fragt, auch Voten aus einzelnen Gottesdiensten liegen vor. 
Bis Mitte Dezember ist es nun die Aufgabe des Pfarrge-

meinderates eine Stellungnahme zu erarbeiten, die dann 
über das Dekanat an das Erzbischöfliche Ordinariat wei-
tergeleitet wird und in die Überlegungen zur Raumpla-
nung einfließt. Nach weiteren Diskussionen auch vor Ort 
wird Ende 2020 dann der Erzbischof über die neuen Pfar-
reigrenzen entscheiden. 
Gerne möchten wir Sie – als unsere Gemeindemitglieder – 
in diesen Meinungsbildungsprozess einbinden. Deshalb 
möchten wir Sie gerne zur Pfarrversammlung einladen, 
bei der wir die Überlegungen des Pfarrgemeinderates und 
der Gemeindeteams vorstellen, aber auch ihre Meinungen 
einholen wollen. 
Für die Pfarreien Appenweier, Nesselried und Urloffen fin-
det die Pfarrversammlung am Samstag, 7. Dezember, um 
19.30 Uhr im Pfarrheim in Appenweier statt (im Anschluss 
an die Vorabendmesse). Zur Pfarrversammlung sind alle 
Interessierte herzlich eingeladen. 
Franz Wörner, Vorsitzender des Pfarrgemeinderates 
Thomas Dempfle, Pfarrer der Seelsorgeeinheit 
  
EINLADUNG ZUM WORLDWIDE CANDLE LIGHTING  
Sonntag, 8. Dezember, um 18:30 Uhr in der Heilig-Kreuz-
Kirche, Pfarrstr. 4 (hinter Drogeriemarkt Müller) in Offen-
burg. 
Das beliebte Sängerduo Ilona Braunstein und Patrick La-
biche, sowie die bekannten Musiker Thomas Strauß (Pia-
nist) und Gheorghilas (Panflötist) werden gemeinsam diese 
Stunde mit gefühlvoller Musik gestalten. Es geht um die 
alte, weltweite Tradition, eine Kerze ans Fenster zu stellen, 
um zu sagen: 
„Ihr Kinder seid nicht vergessen!“  
Zu diesem besinnlichen Konzert sind alle herzlich vom Or-
tenauer Kinder- und Jugendhospizdienst eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten. 
  
HAUSGEBET IM ADVENT 
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 
Montag, 9. Dezember, um 19.30 Uhr mit Glockengeläut 
zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Gebetsvorlagen unter dem Titel „Wüste verwandelt“ lie-
gen zum Mitnehmen in unseren Kirchen aus. 
Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in 
den Tagen vor Weihnachten geworden. Haben Sie Mut, ihre 
Nachbarn, Freunde und Bekannte – oder auch Ihnen weni-
ger vertraute, noch fremde Personen – einzuladen, um ge-
meinsam zu feiern! 
Die Texte des Hausgebetes bieten auch Anregungen für 
andere adventliche Andachten und Gottesdienste in Kir-
chen und Gemeinden. 
  
EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN SITZUNG DES 
PFARRGEMEINDERATES DER  
RÖM. KATH. KIRCHENGEMEINDE APPENWEIER-
DURBACH  
am Dienstag, den 10. Dezember,  um 19.30 Uhr inAppen-
weier  im Pfarrheim  
  
Tagesordnung 
1) Begrüßung / geistlicher Impuls 
2)  Pastoral 2030 / Entscheidungsvorlage zur Raumplanung 

2030: 
 - Darstellung der Ausgangslage 
 - Präsentation der bisherigen Argumente 
 - Empfehlungen der 5 Gemeindeteams 
 - Aussprache / Diskussion 
 - Abstimmung 
3)  Planung Termine für 2020 (u.a. Klausur, Mitarbeiter-

Fest, Kandidaten Suche PGR Wahl) 
4) Sonstiges / Aktuelles 

BEZIRKSKANTORAT GENGENBACH  
Orgelspielen lernen? Kantorentrio bietet ortsnahen Unter-
richt an. 
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Das Bezirkskantorat Gengenbach hat mit den Dekanaten 
Lahr und Offenburg-Kinzigtal einen der größten Bezirke 
in der Erzdiözese Freiburg. Es ist zusammen mit fünfzehn 
weiteren Bezirkskantoraten dem Amt für Kirchenmusik in 
Freiburg zugeordnet. Leiter der Einrichtung für die Orte-
nau ist Bezirkskantor Matthias Degott in Gengenbach, der 
sich vorrangig um die Ausbildung von Nachwuchskräften 
für den kirchenmusikalischen Dienst in den Kirchenge-
meinden kümmert. 
Wer also Orgel spielen lernen und vielleicht auch einmal 
einen Kirchenchor dirigieren möchte, der ist beim Bezirks-
kantor an der richtigen Adresse. Degott unterrichtet im 
Raum Gengenbach-Offenburg, während seine beiden Kol-
legen, die Kantoren Bernhard Mussler (Haslach) und Tilo 
Strauß (Lahr), für die Schüler in der Umgebung ihrer Wir-
kungsstätten da sind. Letztere sind ebenfalls hauptamt-
liche Kirchenmusiker, die in ihren Kirchengemeinden als 
Chorleiter und Organisten arbeiten aber auch für das Be-
zirkskantorat zukünftige Organisten ausbilden. Hier hat 
das Kantorentrio durchaus noch Kapazitäten frei. Der Be-
darf an Nachwuchsmusikern für die Gemeinden ist groß 
und es dürften noch gerne mehr Schüler zum Unterricht 
kommen, auch Erwachsene sind willkommen. 
Für die Zulassung zum kostengünstigen kirchenmusika-
lischen Unterricht werden allgemeine Musikalität und 
grundlegende Fertigkeiten im Klavierspiel vorausgesetzt, 
die in einem kurzen Eignungstest geprüft werden. Um vor 
allem junge Menschen mit dem faszinierenden Instrument 
Orgel in Berührung zu bringen, bieten die Kirchenmusiker 
kostenlose Schnupperstunden für Einzelne und Führungen 
für Schulklassen an. Wer sich für deren Angebot interes-
siert, sei es als Eltern, Klavierspieler oder Musiklehrer, 
kann sich jederzeit mit einem der Kantoren in Verbindung 
setzen. Kontaktdaten finden sich auf www.bezirkskanto-
rat-gengenbach.de/unterricht.html 
Katholisches Bezirkskantorat Gengenbach 
Matthias Degott, Bezirkskantor Ortenau 
Postfach 1245 / 77718 Gengenbach 
Tel.: 07803 1793 
  
WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE BEI UNS 
Heiligabend, 24. Dezember 
15 Uhr Kinderkrippenfeier in Ebersweier 
15 Uhr Kinderkrippenfeier in Nesselried 
17 Uhr Christmette in Appenweier 
17 Uhr Christmette in Durbach 
17 Uhr Christmette in Urloffen 
23 Uhr Wortgottesdienst in der Christnacht 
  
Weihnachten, Hochfest 25. Dezember  
10 Uhr Festgottesdienst in Ebersweier 
10 Uhr Festgottesdienst in Nesselried 
  
Hl. Stephanus, 26. Dezember 
10 Uhr Festgottesdienst in Appenweier 
10 Uhr Festgottesdienst in Urloffen 
  
ADVENIAT – KOLLEKTE  
AM WEIHNACHTSFEST 
Friede! Mit Dir! – mit diesem Leitwort sind wir an Weih-
nachten zur Spende für Lateinamerika aufgerufen. 
Friede im biblischen Sinn bedeutet mehr als die Abwesen-
heit von Krieg. „Friede“ steht als ganzheitliches Konzept 
für Sicherheit, Gerechtigkeit und das Wohlergehen aller 
und das Leben in heilen Beziehungen. 
Durch unsere Partnerschaften der SE mit Lares und Venta-
nilla in Peru unterstützen wir bescheiden, aber in wich-
tigen Lebensbereichen das Anliegen „Friede“. In Lares er-
möglichen wir Kindern den Schulbesuch und in Ventanilla 
sorgen wir für gesunde Ernährung von Kindern. Im Na-
men der Verantwortlichen für die Peru-Partnerschaften 
danken wir allen Spendern und bitten mit der Angabe der 
Konten um „Weihnacht-Geschenke“ für die Kinder in den 

unterstützten Einrichtungen. 
Kirchengemeinde Appenweier – Durbach, 
DE12 6645 0050 0000 0123 60, Stichwort: Ventanilla 
  
Perukreis Durbach-Ebersweier, 
DE94 6649 0000 0065 1461 00, Stichwort: St. Heinrich-
Haus 
Am 2. Advent-Sonntag steht der Gottesdienst in Durbach 
unter dem ADVENIAT-Leitwort. 
 
HAUS- UND KRANKENKOMMUNION 
Wer sich einen Besuch unserer Kommunionhelferinnen 
und Kommunionhelfer – gerade auch vor den Feiertagen – 
wünscht, kann sich gerne melden: 
in Appenweier: im Pfarramt (07805/91840) 
in Durbach: im Pfarramt (0781/41366) oder bei Luitgard 
Müller (0781/41121) oder Christiane Werner (0781/42509) 
in Ebersweier: bei Angela Kuderer (0781/42760) 
in Nesselried: bei Bernhard Vollmer (07805/764) 
in Urloffen: im Pfarramt (07805/910570) oder bei Heidi 
Doll (07805/2539) 

appenweier + nesselried

PFARRVERSAMMLUNG IN APPENWEIER 
Im Rahmen der Pfarrversammlung im Pfarrheim in Ap-
penweier am 7. Dezember nach der Vorabendmesse bietet 
das Gemeindeteam Glühwein, Tee und Gebäck an. Viel-
leicht sind die schwierigen Entscheidungen dann etwas 
leichter zu fällen. 
Gemeindeteam Appenweier 
  
DA CAPO  
Unser Chor Da Capo gestaltet am Sonntag, 8. Dezember 
um 10:30 Uhr die Sonntagsmesse mit. Im Gottesdienst 
stellen sich die Erstkommunionkinder vor. 
  
ADVENTLICHES KONZERT MIT DEM KAMMERMU-
SIKENSEMBLE “STRASBOURG BRASS QUINTETT” 
Sonntag, 8. Dezember um 18 Uhr in der Pfarrkirche Nes-
selried. Einlass ab 17 Uhr. Eintritt frei (Spenden erbeten) 
Veranstalter: Gemeinde Appenweier. 
  
KINDERKIRCHE NESSELRIED 
Am 8. Dezember um 10:30 Uhr im Pfarrheim  
Mit Erzählen, Singen, Spielen und Basteln wollen wir den 
Kindern von klein bis groß biblische Geschichten und die 
„Frohe Botschaft Jesu“ mit Freude und Leidenschaft nä-
herbringen. Dabei werden wir unterstützt von unserer 
Kirchenmaus Kiki. „Wir“, das ist ein Team von sechs Müt-
tern, die abwechselnd die Kinderkirchen planen und ge-
stalten. Das Programm richtet sich vor allem an Kinder im 
Kindergarten- und Grundschulalter, aber auch (Groß-)El-
tern mit kleineren Kindern sind herzlich willkommen mit 
uns zu feiern. Ebenso freuen wir uns natürlich jederzeit 
über interessierte Mütter oder Väter, die sich unserem Team 
anschließen wollen. 
Ansprechpartnerin ist Birgit Heuberger, Tel. 07805/9129580. 
Bis bald, wir freuen uns auf euch! 
Euer Kinderkirchen-Team aus Nesselried 
  
ADVENTSFEIER DER FRAUENGEMEINSCHAFT UND 
SENIOREN 
Zur Adventsfeier der Frauengemeinschaft sind deren Mit-
glieder und alle Senioren ganz herzlich eingeladen. Wir 
treffen uns dazu im Pfarrheim St. Michael am Mittwoch, 
11. Dezember um 14:30 Uhr. Wie immer beginnen wir mit 
einer adventlichen Besinnung und genießen danach das 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns über einen regen Besuch. 
Kfd Appenweier 
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FRAUENGEMEINSCHAFT NESSELRIED 
Einladung zur Adventsfeier am Mittwoch, den 11. Dezem-
ber um 18.30 Uhr. 
Mitten in den Vorbereitungen für Weihnachten wollen wir 
einladen zum „Innehalten“ in der Kirche Mariä Himmel-
fahrt. Nach dem adventlich gestalteten Wortgottesdienst 
treffen wir uns dann zum gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrheim. 
Josi Harter wird uns mit kulinarischen Köstlichkeiten aus 
ihrer Heimat verwöhnen. 
Der Erlös der Spenden ist bestimmt für bedürftige Fami-
lien aus dem Heimatdorf von Josi. Sie sie wird bei ihrer 
baldigen Reise dorthin den Erlös persönlich übergeben. 
Herzliche Einladung 
Euer Vorstandsteam 
  
STERNSINGERAKTION 2020 
Die Sternsingeraktion 2020 wirft ihre Schatten voraus. 
Spätestens im Dezember muss dafür geplant werden. 
Ein erstes Treffen findet am Montag, 16. Dezember um 17 
Uhr im Pfarrhof statt. 
Damit wir wie bisher alle Straßen und Häuser in Appen-
weier besuchen können, brauchen wir genügend Kinder 
und Jugendliche, die dabei mitmachen als Sternsinger 
oder die älteren als Begleiter. 
In den letzten Jahren war die Sternsingeraktion immer ein 
großer Erfolg und alle Beteiligten waren stolz, dabei mit-
gewirkt zu haben. 
Die Sternsinger sind weltweit die größte Aktion von Kin-
dern für Kinder. Mit den Spenden werden Projekte für 
Kinder in aller Welt finanziert. Jedes Jahr stehen die Kin-
der eines anderen Landes im Mittelpunkt. 
In Appenweier sind die Sternsinger unterwegs am Montag, 
30. Dezember und am Donnerstag 2. und Freitag, 3. Januar. 
Am Dreikönigstag wird der Gottesdienst mit den Sternsin-
gern gefeiert. 
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bei Frau Stoll, 
Tel. 07805/59108. 

durbach + ebersweier

PFARRBÜRO GESCHLOSSEN  
Am Montag, 9. Dezember, ist das Pfarrbüro in Durbach ge-
schlossen. Vertretung durch Urloffen und Appenweier. 
  
INFOS VOM TEAM KINDERKIRCHE IN EBERSWEIER 
Lebendiger Adventskalender 2019 
Zum „lebendigen Adventskalender“ am Montag, den 9. 
Dezember, laden wir alle Kinder, Eltern und Großeltern 
sowie alle Interessierten ganz herzlich ein. 
Wir beginnen um 18 Uhr am Pfarrhaus in Ebersweier. An-
schließend gibt es in den Räumlichkeiten der Kinderkirche 
Gebäck und Tee. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Sabrina Martin und Jasmina Heitz 
  
SENIORENWERK DURBACH + EBERSWEIER  
Der nächste Seniorennachmittag findet am Freitag, 13. De-
zember statt. Wir beginnen um 14 Uhr mit einer Messfeier 
im Pfarrzentrum. Anschließend gemütliches Beisammen-
sein. 
  
ADVENTSKONZERT MIT POSAUNENQUARTETT 
OPUS4 IN DER KIRCHE ST. HEINRICH DURBACH 
Samstag, 14. Dezember um 17 Uhr  
Mitwirkende: Kirchenchor Durbach, Opus4  
Musikalische Leitung: Kirsten Bormann 
  
KINDERKIRCHE IN EBERSWEIER  
AM 3. ADVENT 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, den 
15. Dezember um 10.30 Uhr. 

Wir treffen uns im Pfarrhaus in Ebersweier. Es erwartet 
euch eine schöne weihnachtliche Geschichte und ein krea-
tives Bastelangebot. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kinderkirchen Team 
  
MINISTRANTEN EBERSWEIER  
Die Ministranten von Hl. Kreuz haben für Sie wieder 
Weihnachtsdekorationen angefertigt und bunte leckere 
Weihnachtsbrödli gebacken. Bitte unterstützen Sie diese 
Aktion und kommen Sie nach der Messe am Sonntag, 15. 
Dezember zum Stand der Ministranten am hinteren Aus-
gang der Kirche. 
  
KINDERGOTTESDIENST IN DURBACH  
Zum Kindergottesdienst am Sonntag, 22. Dezember um 
10:30 Uhr im Pfarrzentrum laden wir alle Kinder und Be-
gleitpersonen herzlich ein. 

urlOFFen + ZiMMern

PFARRBÜRO URLOFFEN  
Das Pfarrbüro Urloffen ist am Dienstag, 10. Dezember ge-
schlossen. Vertretung durch Durbach und Appenweier. 
  
SENIORENWERK ST. MARTIN  
Am Mittwoch, den 11. Dezember um 14.00 Uhr, feiern wir 
im Pfarrheim St. Martin unsere Weihnachtsfeier, musika-
lisch mitgestaltet von Frau und Herrn Doll. 
Wir hoffen viele Gäste zu unserer besinnlichen Feier be-
grüßen zu können. 
  
Sonntag, 15. Dezember um 14 Uhr - Adventsfeier im Pfarr-
heim “Tragt in die Welt nun ein Licht“ 
Besinnliches zum Thema Kerzen - Friedenslicht, musika-
lisch gestaltet mit gemeinsam gesungenen Liedern und 
Texten feiern wir Advent als Vorbereitung auf Weihnach-
ten im geschmückten Pfarrheim. Gemeinschaft, zur Ruhe 
kommen, alles Laute und Störende draußen lassen, so 
möchten wir auch dieses Jahr mit einem besonders fest-
lichen Mittag beschließen. 
Zu allen Terminen sind Gäste herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf Sie und bitten um Kuchenspenden für die 
Adventsfeier in Absprache mit Erika Sauer, Tel. 753 und 
Anita Herrmann Tel. 1627. 
Besinnliche Adventstage wünscht Ihnen 
Ihr kfd Team 
  
SONNTAGSKINDER ! 
Liebe Kinder wir möchten mit euch und vielen Eltern und 
Großeltern am 15. Dezember um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Martin in Urloffen gemeinsam einen Kindergottes-
dienst feiern. Das Thema ist: „Maria und Elisabeth warten 
auf einen Schatz“ 
Wir freuen uns auf viele Kinder, Eltern und Großeltern.  
Euer Kinderkirchenteam 

GOTTesdiensTOrdnunG

SAMSTAG, 7.12. Hl. Ambrosius  
18.30 A  MESSFEIER am Vorabend - mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder aus Appenweier 
und mitgestaltet vom Chor IMPULS - im Ge-
denken an Anna Roth, Helmut Wiedemer, Ru-
dolf Lechleiter, Berthold Zechmann / Helmut 
Böhly, Eltern und Angehörige / Friedrich Föll 
und Ehefrau Emma, geb. Boschert, Agatha 
und Mathilda Boschert. Anschließend lädt 
das Gemeindeteam zum Kirchencafé ein. 
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SONNTAG, 8.12. 2. Adventssonntag  
L1: Jes 11,1-10L2: Röm 15,4-9 / Ev: Mt 3,1-12  
  9.00 D MESSFEIER  
10.30 N Kindergottesdienst im Pfarrheim  
10.30 N  MESSFEIER, mitgestaltet vom Chor Da 

Capo,  mit Vorstellung der Erstkommunion-
kinder aus Nesselried  

11.45 N  Tauffeier Lukas Lott, Nele Marie Benz, Nele 
Margarete Uhrich  

14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U Rosenkranzgebet (Kapelle)  
18.00 N  Adventliches Konzert mit dem Kammermu-

sikensemble “Strasbourg Brass Quintett”  
  
MONTAG, 9.12. Heiliger Johannes Didacus (Juan Diego) 
Cuauthlatoatzin  
19.30 SE  Abendgebet - Die Glocken unserer Kirchen 

laden zum Ökumenischen Hausgebet im Ad-
vent ein.  

  
DIENSTAG, 10.12.  
18.00 D Rosenkranz f. den Frieden (Pfarrzentrum)  
18.00 U Rosenkranzgebet (Kapelle)  
18.30 U MESSFEIER (Kapelle) 
   
MITTWOCH, 11.12. Hl. Damasus I.  
14.00 A  Adventliche Besinnung der kfd mit dem Seni-

orenwerk Appenweier im Pfarrheim.  
14.00 N  Wortgottesdienst „Innehalten im Advent“ der 

kfd in der Kirche. Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrheim.  

14.30 U keine Andacht Seniorenwerk (Kapelle)  
18.30 E  RORATEMESSE, anschließend Beichtgele-

genheit  
  
DONNERSTAG, 12.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Guadalupe  
  7.45 U Schülergottesdienst (Kapelle)  
18.00 D  Rosenkranz für den Frieden 
    (Messfeier entfällt)  
19.30 U  MESSFEIER - Erklärgottesdienst für die El-

tern der Erstkommunionkinder  
  
FREITAG, 13.12. Hl. Odilia  
  8.15 A Ökumenischer Schulgottesdienst  
14.00 D  Messfeier mit den Seniorinnen und Senioren 

aus Ebersweier und Durbach im Pfarrzen-
trum. Anschließend gemütliches Beisammen-
sein.   

18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  MESSFEIER im Gedenken an Josef und Hele-

ne Armbruster und Enkel Klaus  
18.30 St Wortgottesdienst für alle Konfessionen  
  
SAMSTAG, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz  
  7.30 D  Meditatives Morgengebet im Advent. Anschl. 

gemeinsames Frühstück (Pfarrzentrum)  
15.00 A Schülergottesdienst  
17.00 D Kirchenkonzert mit Opus 4 aus Leipzig  
17.00 U Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr  
18.30 U  RORATEMESSE am Vorabend, mitgestaltet 

vom Kirchenchor, im Gedenken an Gernot 
Baumann (Requiem) / Walburga Schmidt (Re-
quiem) / Konrad Jasiulek (Jahrtag) und ver-
storbene Ehefrau Inga / Verstorbenen der Fa-
milien Schmidt und Wörner / Arme Seelen  

  
SONNTAG, 15.12. 3. Adventssonntag  
L1: Jes 35,1-6a.10L2: Jak 5,7-10 / Ev: Mt 11,2-11  
  9.00 A MESSFEIER  
10.00 U  Kindergottesdienst „Maria und Elisabeth 

warten auf einen Schatz“  

10.30 E  MESSFEIER mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder aus Durbach und Ebersweier. 
Anschl. verkaufen die Ministranten Weih-
nachtsbasteleien und Gebäck.  

10.30 E Kindergottesdienst im Advent (Pfarrhaus)  
14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 U Rosenkranzgebet (Kapelle)  
18.00 A Bußfeier  
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT APPENWEIER - DURBACH  
1 hl. Messe  
Hermine Leible und verstorbene Angehörige / allen Ver-
storbenen der Familien Kiefer und Hetzel 
  
2 hl. Messen  
Bernd Männle und Franz Männle, Kasselberg / Rosa Het-
zel und allen verstorbenen Angehörigen / L. u. I. Kiefer / 
  
TAUFSONNTAGE 2020  
So 12.01. - 9.00 Uhr Durbach (im Gottesdienst) 
So 12.01. 10.30 Uhr Nesselried (im Gottesdienst) 
So 19.01. - 11.45 Uhr Ebersweier 
So 26.01. -11.45 Uhr Durbach 
So 02.02. - 11.45 Uhr Appenweier 
So 09.02. - 11.45 Uhr Urloffen 
So 01.03. - 11.45 Uhr Durbach 
So 08.03. - 11.45 Uhr Appenweier 
So 15.03. - 11.45 Uhr Urloffen 
So 29.03. - 11.45 Uhr Ebersweier 
So 12.04. - 11.30 Uhr Nesselried 
Mo 13.04. - 11.30 Uhr Urloffen 
So 03.05. - 10.30 Uhr Durbach 
So 10.05. - 11.45 Uhr Ebersweier 
So 31.05. - 11.30 Uhr Urloffen 
Mo 01.06. – 11.30 Uhr Nesselried 
So 28.06. – 11.45 Uhr Ebersweier 
So 26.07. – 11.45 Uhr Durbach 
So 02.08. – 11.45 Uhr Appenweier 
  
ZDF – GOTTESDIENST 8. DEZEMBER  
9:30 Uhr aus der St. Martinskirche in Schwabach 
Vor der Kirche steht eine ungewöhnliche Marienfigur. Die 
Maria trägt Jeans und Handy. Auf dem Arm einen Neuge-
borenen. Mit dieser und weiteren Marienbildern in der 
Kirche wirft der Gottesdienst einen evangelischen Blick 
auf die Mutter Jesu. 
(nach der Übertragung bis 19 Uhr) 0700/14141010) 

 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
e-mail: ev-pfarramt.appenweier@t-online.de 
www.evangelisch-appenweier.de 
  
  
Freitag, 6. Dezember 2019 
18.15 Uhr Chor Surprisium 
     Probe im evangelischen Gemeindehaus Ober-

kirch 
  
Sonntag 8. Dezember 2019 – 2. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
    mit dem Chor Surprisium, Ltg. Olaf Fütterer 
    Pfarrer Jörg Allgeier 
    Im Anschluss Kirchenkaffee 
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Mittwoch, 11. Dezember 2019 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht 
 
Freitag, 13. Dezember 2019 
  8.15 Uhr  Ökumenischer Schulgottesdienst Schwarz-

waldschule/Sekundarstufe 
    Katholische Kirche St. Michael 
  
18.15 Uhr Chor Surprisium 
     Probe im evangelischen Gemeindehaus Ober-

kirch 
  
Sonntag, 15. Dezember 2019 – 3. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst 
     mit dem Chor ConVoce, Ltg. Dorothee Wied-

mann 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
    Im Anschluss Kirchenkaffee 

Das Wahlergebnis der zum 1. Dezember 2019 durchge-
führten Wahl der Kirchenältesten 
der Evangelischen Kirchengemeinde Appenweier wurde 
vom Gemeindewahlausschuss wie folgt festgestellt ((al-
phabetische Reihenfolge mit Angabe der Stimmenzahl): 
1. Ekkehard Buchholz, 195 Stimmen 
2. Frank Erhardt, 183 Stimmen 
3. Stefanie Giese, 200 Stimmen 
4. Nicole Hug, 179 Stimmen 
5. Andrea Schneider, 190 Stimmen 
6. Nicole Stöckel, 196 Stimmen 
Gewählt sind alle obengenannten Kandidatinnen und 
Kandidaten. 
 
Die Wahl haben angenommen: 
Ekkehard Buchholz, Frank Erhardt, Stefanie Giese, Nicole 
Hug, Andrea Schneider, Nicole Stöckel. 
  
Gegen die Wahl kann von jedem wahlberechtigten Ge-
meindeglied innerhalb einer Woche nach der Bekanntgabe 
Einspruch beim Gemeindewahlausschuss eingelegt wer-
den. 
Der Einspruch kann nur auf die Verletzung gesetzlicher 
Vorschriften gestützt werden und muss schriftlich unter 
Angabe der Gründe erfolgen. Der Einspruch ist an den Ge-
meindewahlausschuss, Evangelisches Pfarramt Appenwei-
er, Jakobstr. 1, 77767 Appenweier zu richten. 
Während der Einspruchsfrist liegt das amtliche Wahler-
gebnis in der Zeit vom 8. bis 16. Dezember 2019 beim 
Evangelischen Pfarramt zur Einsichtnahme auf. 
Appenweier, den 2. Dezember 2019 
Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses: Bernd 
Mäntele 

impressum:

amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde appenweier
herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. s. des presserechts:
Bürgermeister Manuel Tabor,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
gemeinde@appenweier.de
Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
bezugspreis Jahresabo: 15,00 Euro.
Verantwortlich für den anzeigenteil:
Verlag und private anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
B eilagen:
Barbara Bäumler-Rabbertz, Tel. 0781/504-1451, 
Fax 0781/504-1469, barbara.baeumler@reiff.de

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
Versandhandel, Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:
www.lebenshilfe-shop.de

Gute Idee ...
… helfen Sie behinderten

Menschen mit Ihrer Bestellung.
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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Weihnachts-Aktion
im Fabrikverkauf
vom 02.-2 12.19

.

Außerdem neu:
Nudeln unverpackt –
eigene Behälter mitbringen!

.

Glutenfreie- bzw. Protein-Teigwaren
aus Buchweizen-, Linsen- oder Erbsenmehl

.

. .

Wir freuen uns auf Sie!

Armbruster W. Teigwaren GmbH
Im Lossenfeld 17, 77731 Willstätt-Sand

Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 8.00 – 17.00 Uhr

4.

Privatpraxis für
TouchLife Massage

Wir brauchen
Ihre Hilfe.
Schon mit wenigen
Mitteln können Sie
krebskranken Kindern
in der Uni-Kinderkrebsklinik
in Freiburg helfen.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

Unser Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
i.Br. besteht seit über 30 Jahren. In dieser Zeit haben wir
durch Spenden und großen ehrenamtlichen Einsatz ein
Elternhaus direkt an der Kinderklinik gebaut. 73 Betten
stehen dort zur Verfügung, damit die Eltern in der Nähe
der erkrankten Kinder sein können.
Jährlich müssen wir erhebliche Mittel aufbringen, um
diese Einrichtungen und Aufgaben weiter fortführen
zu können.
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist jedoch auch
die finanzielle Unterstützung der Krebsforschung. Die
Ärztliche Direktorin der Kinderklinik in Freiburg, Frau
Prof. Dr. Charlotte Niemeyer, ist eine international
anerkannte Kapazität.

Auch Sie können helfen: mit einer Einzelspende oder
durch eine Mitgliedschaft in unserem

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Ärzte Immobilien

Dr. med. Isabelle Lochner
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Bahnhofstr. 42
77767 Appenweier
Tel.: 07805-620
Rezept-Tel.: 07805 /9165977

Wir machen Urlaub
vom 17.12. bis 31.12.2019
Ab dem 2.1. 2020 sind wir
wieder ab 8 Uhr für Sie da.

Vertretung:
Fr. Dr. Romier, Appenweier
Dr. Jäger, Appenweier
Dr. Drees, Durbach

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 07 81 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Der ideale Zeitpunkt...
verkaufen Sie Ihre Immobilie

jetzt zum Höchstwert!

Barbara Lenzen

Unterricht &Kurse

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Gastronomie

Restaurant

EL-GRECO
Griechische Spezialitäten

Grosser Saal bis 60 Personen
Firmen sowie Famillienfeiern

aller Art. Flexible Öffnungszeiten
bei Reservierungen

Täglich geöffnet
auch an den Feiertagen

Ortenauer Straße 19
77767 Appenweier
Tel. 07805/4839947

GESCHENKGUTSCHEINE

Privat
Anzeigen

3 Zimmer Wohnung EG 75 m2 mit Balkon
(wenn gewünscht mit Küchenzeile) kurzfristig zu vermieten KM 650,00 €

(bitte keine Katzenbesitzer) Anfrage per E-Mail an: wohnungoffenburg1@web.de

2-Zi.-DG-Wohnung
Dusche, WC, kl. EBK, in Nesselried, WM 350 €, KT 2 MM,
ab 1.1.20 oder später. Tel. 0170/1836487

Privatstall in Urloffen sucht Stallhilfe
für Pferdebetreuung an 2 – 3 Vormittagen

sowie für Urlaubsvertretung. Tel. 01 76 43 03 76 63

Stellenmarkt

zuverlässige

Reinigungskraf
t

für Büroräume, 1 x pro Woche,

ca. 3 Std. (Tag(Tag(T nach Vereinbarung)
Tel. 0171 / 8517040

Trockenzentrum
Appenweier GmbH

WIR SUCHEN (M/W/D)

BEWERBUNG UNTER

T Dr. Tauchert und Kollegen
Rechtsanwälte

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Rechtsanwaltsfachangestellte (w/m/d)
in Vollzeit oder Teilzeit.

Bewerbungen richten Sie bitte an
Dr. Tauchert und Kollegen

Lohstraße 9 · 77704 Oberkirch · Tel: 0 78 02/92 75 0

www.kanzlei-tauchert.de
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SICHERHEIT RUND UMS HAUS
– Einbruch-, Brand-, Blitz- und Bautenschutz

Neulandstraße 1
77855 Achern
Tel 07841-6063-0
Fax 07841-6063-29

LÖSUNGEN IN METALL & GLAS

.

www.hvm-metallbau.de
HAUSTÜREN • BRANDSCHUTZTÜREN • FASSADEN • FENSTER •WINTERGÄRTEN

Erledige Baumfällarbeiten,
Schneidearbeiten aller Art – auch extrem,
Kranfällungen
01 60/93 89 33 44Martin Schmider
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 10. Dezember 2019, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

2 20



33

Tipps
Veranstaltungs

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Stellenmarkt

Pflegefachkraft (m/w/d)
in Mahlberg/ Offenburg/ Lahr
Kennen Sie bereits die 1:1 Intensivpflege?
Wir betreuen regional Patienten in allen Altersstufen
mit unterschiedlichen Erkrankungsbildern & Anforderungen.
Sie können wohnortnah in einem stressreduzierten
Bereich der Pflege arbeiten, der Ihnen dann bestimmt
wieder Freude an Ihrem Beruf bereitet. Ein Team aus Pflegekräften,
Teamleitung, Bereichsleitung sowie unserer Psychologin
steht Ihnen dabei mit Rat und Tat zur Seite,
so dass auch Wiedereinsteiger sicher den Weg zurück
in den Beruf finden können. Besuchen Sie unsere Homepage oder
melden Sie sich telefonisch bei uns für mehr Informationen.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Okenstr. 59 – 77652 Offenburg
Tel.: 0781-93683040
www.casa-intensivpflegedienst.de

Auslieferungsfahrer/in (m/w/d)
für Botendienste für Medikamente auf

450-€-Basis gesucht (bevorzugt nachmittags)

Sie sollten zuverlässig und im Besitz der
Führerschein Klasse 3 oder Klasse B sein.

Ein PKW steht zur Verfügung.
Sind Sie interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung
per E-mail an: paracelsus2@gmx.de

Paracelsus-Apotheke Appenweier
Apotheker Marc Bügler
77767 Appenweier

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
10. Januar bis 28. Februar 2020!

Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Barbara Bäumler-Rabbertz
Telefon: 0781/504 -1451
E-Mail: barbara.baeumler@reiff.de
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60Jahre
Kompetenz &
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Kompetenz &

Herzblut

Jubiläums -Verkauf
Zudecken, Kissen, Bettwäsche, Handtücher, Bademäntel,
Matratzen, Lattenroste, Polsterbetten und Bettgestelle

Lange Straße 13-15 
www.leitermann-schlafkultur.de
Telefon 0781 - 91600

% Viele Jubiläums-Angebote %

10%auf

reguläre
Ware

20
%

30
%40

%

5%
Matratzen

& Betten

auf
reguläre

Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991

Hollnberger Fensterbau GmbH
Raiffeisenstraße 3, 77704 Oberkirch

Telefon 0 78 02 - 33 90Kniebisstr. 1 | 77728 Oppenau
www.huber-zimmerei-oppenau.de

HOLZTREPPEN
& GELÄNDER
jeder Art in
Kombination mit:
• EDELSTAHLEDELSTAHLEDELST
• GLAS
• STEIN

Besuchen Sie uns
ere

Treppenausstellu
ng!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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WEIHNACHTSBAUMVERKAUF
Nordmannstannen frisch geschlagen

Freitag, 13.12. und Samstag, 14.12.2019
Freitag, 20.12. und Samstag, 21.12.2019

jeweils ab 10.00 Uhr
Treffmarkt Zimmern • Familie Vogt

S

S

5,–€
GRATIS:

Gutsche
in

S

55555555555,,,,–––€€€€€€€€
GRATIS:

Gutsche
in

Gutsche
in

Freitag, 13.12.2019
Samstag, 14.12.2019
Freitag, 20.12.2019
Samstag, 21.12.2019
10:00 – 18:00 Uhr

Sanderstraße 2 | 77767 Appenweier | Telefon:07805 - 35 67
Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

Schöne Weihnachtsbäume

> AKTION: Zu jedem
Baum erhalten
Sie einen 5,– €
VOLLMER-Gutschein

> Direkt aus dem
eigenen Wald von
Josef Roth

Freuen Sie 

sich auf eine 

Tasse leckeren 
Tasse leckeren 

GRATIS:
GRATIS:
GRATIS:

Glühwein!
Glühwein!
Glühwein!
Glühwein!
Glühwein!
Glühwein!
Glühwein!
Glühwein!
Glühwein!

>
Baum erhalten 

%

AKTION: Zu jedem 
Baum erhalten Baum erhalten 
AKTION:
Baum erhalten 
AKTION:

100 Jahre

• Sizilianische Bergorangen
• feines Backmehl aus der Hummelmühle
• Vogelfutter
• Streusalz
Öffnungszeiten:
Tägl. von 8.00 – 12.00 Uhr, zusätzlich Mo. + Do. von 17.00 – 18.30 Uhr

Alfred Huber
Martin Doll
KapellecKapellecKa khofpelleckhofpellec
Springbauerhofingbauerhofingbauer
Serrerhof
Ritterhoferhofer
Herrmannswald
Josef Gmeiner
JoachimJoachimJoac Gmeiner
Halterhoferhofer

Wir Durbacher

christbaumbauern laDen sie

herzlich auf unsere höfe ein!

www.durbacher-christbaum.de

1.1.1.
2.2.2.
3.3.3.3.
4.4.4.4.
5.5.5.5.
6.6.6.6.
7.7.7.7.
8.8.8.8.
9.9.9.9.
10101010..

DachbegrünungDachbegrünung Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.blechnerei-klempnerei-rejsek.de.blechnerei-klempnerei-rejsek.de

www.bestattungen-hilzinger.de

Wir sind für Sie da.
An jedem Tag - zu jeder Zeit

- an jedem Ort.
Telefon 07805 - 59790

Hallo
Nachbar!

Graf Hardenberg GmbH&Co.KG · Offenburg
Otto-Hahn-Straße 3 · Telefon 0781/9202-0

Ihr Auto sollte dringend zur
Reparatur, der Kundendienst
oder die HU ist fällig - Sie ha-
ben aber einfach keine Zeit?

Kein Problem! Als Mitarbeiter
von Graf Hardenberg und als
Ihr Nachbar erledige ich das
gerne für Sie:

Ich hole Ihr Auto bei Ihnen
zuhause ab und bringe es
nach getaner Arbeit wieder
wohlbehalten zurück.
Rufen Sie mich einfach an:

Telefon 07 81 / 92 02-101

Auf gute Nachbarschaft!

Ihr Günter Spraul

Krankenfahrten · Großraumtaxi
Kurierdienste · Rollstuhltaxi

Seniorentaxi

einsteigen · wohlfühlen
ankommen

Oberkirch · Appenweier
www.taxi-frank.com · info@taxi-frank.com
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Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

Fahrzeuginspektion
HU*& AU
Reifen und Räder
Klimaservice
und vieles mehr...

Verkauf von
Gebraucht.- und
Jahreswagen
Finanzierung **
Fahrzeugsuche

* alle 14 Tage Dienstags HU nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Dienstleistern.
** Finanzierung über Santander Consumer Bank. Wir finden das perfekte Auto für Sie !

1a autoservice Steffen
Im Winkel 3
77767 Appenweier - Nesselried
07805/49 39 750
info@kfzsteffen.de

1a autoservice Steffen
wir halten Sie mobil

Wi
llk
om
me
n!

Tagespflege
Betreuung in Kleingruppen mit maximal 15 Gästen

Betreuung nach demWohnküchenkonzept familiäre Atmosphäre
Montag bis Freitag von 8 bis 16.30 Uhr

(oder nach Vereinbarung) – auch amWochenende

Ansprechpartner: Seniorenhaus Renchen GmbH – Tagespflege
Marcus Jogerst, CatharinaWiedenhöfer, Hauptstraße 51,

77871 Renchen, Telefon 0 78 43/9 95 88 -0

Bausanierung
Bautenschutz

Seit über

20 Jahre
n

in der
Ortenau

• Schimmelpilz-
sanierung

• Getifix
Innendämmung

• Bauwerksabdichtung
• Kellerinnensanierung
• Balkon- und Terrassen-

instandsetzung

…weit über 2500 er
folgreich

sanierte Objekte
Olaf Händeler
Burdastraße 25

www.getifix.de Wir bilden aus.

77746 Schutterwald
Telefon 07 81/99 17 89

Die Profis für trockene
& gesunde Häuser
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Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

WIR BITTEN UM BEACHTUNG

Ab dem 1. Januar 2020
beträgt der jährliche Bezugspreis
für Ihr Amtliches Nachrichtenblatt
18,00 Euro.

Ihre ANB reiff-Verlagsgesellschaft

Große Fachausstellung

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag
im Monat von 14-16 Uhr
hinter der Aral-Tankstelle

Eigene Monteure – Montage zum Festpreis

Winter-Aktionbis zum 31.03.2020

Frische & küchenfertige Freilandhähnchen auf Vorbestellung

✩
✴

✩

✴

Weihnachtsbaumverkauf
in Bodersweier

am Fr., 6.12. + Sa., 7.12. und
Fr., 13.12. + Sa., 14.12.

und Mi., 18.12. + Do., 19.12.19
Verkauf auf dem Kirschhof bei

der Fam. Körkel

Die Nordmanntannen stammen aus zwei
bäuerlichen Familienbetrieben im Kinzig- und Renchtal

✴

Vorbestellung notwendig! A. Körkel · 0 78 53/17 99 861 · www.annes-hahnauer.de.annes-hahnauer.de.annes-hahnauer

Im Dezember gibt`s

frische & küchenfertige
Freilandhähnchen

aus Bodersweier
Abholtermine auf dem Kirschhof:

Fr.,r.,r 13.12. + Sa., 14.12.19
Mi., 18.12. + Do., 19.12.19

mit Weihnachtsbaumverkauf

Christbaumverkauf
schöne, frisch geschlagene

Nordmannstannen

ab sofort täglich zu verkaufen

Familie Roth, Illental 7, 77767 Appenweier-Nesselried

Fr., 13.12. und Sa., 14.12.2019 sowie
Fr., 20.12. und Sa., 21.12.2019

finden Sie uns auch vor der Gärtnerei Vollmer, Sander Str. 2 in Appenweier
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SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE
MARKENARTIKEL
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Blumen-Decker GmbH · Im Hesselbach 95 · 77855 Achern-Großweier · Tel. 0 78 41 / 67 48 60
www.gartencenter-decker.de · info@gartencenter-decker.de

NORDMANNSTANNEN

z.B. 150/230 ab19.99
Jetzt neu!
BIO Weihnachtsbäume
aus eigener Kultur
WEIHNACHTSSTERNE
in Hülle und Fülle
Top Qualität aus eigenem Anbau

z. B. STÄMMCHEN
Top Qualität in
vielen Farben Stück nur9.99

Öffnungszeiten
Mo.–Do. 8.30–18.30 Uhr, Fr. 8.30–19 Uhr, Sa. 8.30–16 Uhr, Sonn- und Feiertag 10–12 Uhr, nur Blumen- und Pflanzenverkauf

Aus unserer Demeter-Gärtnerei –
viele gesunde Wintergemüse

Aktuell Feldsalat 100 g1.49

• regionaler Anbau
• Glyphosat frei
• Top Auswahl

• attraktive Preise
• überdachter

Verkauf

Christbaumkauf
ist Vertrauenssache

Originalfoto

Mein Angebot:
- Gesichtsbehandlung - Fußpflege
- Fußreflexzonenmassage - Gutscheine

Termine nach Vereinbarung

Kosmetik-Studio Rita Maier
77767 Appenweier, Ortenauer Straße 61

Tel. 07805 / 49783 30 oder 0176 /35 74 6364

Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

www.isotec.de/hug

z?

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Bereits zum 4. Mal in Folge eine der
besten KFZ-Werkstätten in Deutschland
Der Urloffener KFZ-Betrieb hält dauerhaft Top-Qualität
Bereits zum 4. Mal in Folge gehört das Ford Autohaus Mezger in Appenweier-Urloffen
zu den 1.000 besten Kfz-Werkstätten in Deutschland. Dieser herausragende Erfolg ist
eine glanzvolle Bestätigung für eine dauerhafte erstklassige Service-Qualität. Daher
nehmen viele Kunden gerne ein paar Kilometer Anfahrtsweg in dasMeerrettichdorf oder
den Filial-Betrieb in Oberkirch in Kauf. „Wir legen seit über 50 Jahren als FORD
Vertragshändler großen Wert auf die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter. Diese
Auszeichnung zeigt einmal mehr, dass wir dadurch über Jahre hinweg höchste Qualität
anbieten“, so die beiden Geschäftsführer Claus und Heinz-Christian Mezger.

Bei einer großangelegten Kundenbefragung des Fach-Magazins AUTO BILD landete
der Kfz-Betrieb mit der Bestbewertung „sehr-gut“ (1,4) unter den 1.000 besten Kfz-
Werkstätten in Deutschland. Die Bewertung sichert demmittelständischen Unternehmen
sogar einen Platz unter den Top-Ten der Kfz-Betriebe in Baden-Württemberg.

Nichts ist so wertvoll wie persönliche Empfehlungen – aus diesemGrund hat AUTO BILD
seine Leser nach den besten KFZ-Betrieben befragt. Was macht eigentlich eine gute
Werkstatt aus? Die Antwort: Eine gute Werkstatt sollte selbst bei komplizierten Fehlern
die Ursache finden, fachgerecht reparieren und dies alles zu einem angemessenen und
fairen Preis.

AUTO BILD hat aus über 38.000 Betrieben die 1.000 besten Werkstätten zwischen
Flensburg und Marktoberdorf quer durch die Republik verteilt ermittelt, egal ob
Markengebunden oder Freie Werkstatt. Mit dem 4. AUTO BILD Siegel BESTE
KFZ-Werkstätten in Folge darf das Urloffener Autohaus ohne Einschränkungen
behaupten, eine der besten KFZ-Werkstätten in Deutschland zu sein.

BeimFordAutohausMezger in Appenweier-Urloffen erwartet Sie ein ausgezeichneter Service.

AutohausMezger GmbH
Hanauer Str. 2
77767 Appenweier-Urloffen

Tel.: 07805 /996760
info@autohaus-mezger.de
www.autohaus-mezger.de

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 07:00 – 18:00Uhr
Sa. 08:00 – 13:00Uhr

+5 Jahre
Garantie
kostenlos!4

Unsere Ford Bestseller

Jetzt Top-Angebot
sichern!

FORD FIESTA COOL & CONNECT
FORD FOCUSTURNIER
COOL&CONNECT

5-türig, Ford SYNC 3 Light mit 20,3 cm
Bildschirmdiagonale, Klimaanlage,
Notruf-Assistent, beheizbare
Frontscheibe, Sitzheizung, beheizbares
Lederlenkrad, Freisprecheinrichtung,
Fahrspur-Assistent

Ford Navigationssystem inkl. Ford
SYNC 3, Klimaanlage, Park-Pilot
System vorn und hinten, beheizbare
Frontscheibe, Sitzheizung, beheizbares
Lederlenkrad, Sportsitze, Fahrspur-
Assistent

Bei uns für Bei uns für
€16.990,-1,2 €21.990,-1,3

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Fiesta Cool & Connect: 5,4 (innerorts), 4,0 (außerorts), 4,5 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 103 g/km (kombiniert). Ford Focus Turnier Cool&Connect: 6,0 (innerorts), 4,3
(außerorts), 5,0 (kombiniert); CO2-Emissionen: 113 g/km (kombiniert).

Beispielfoto von Fahrzeugen der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Gilt für Privatkunden. 2Gilt für einen Ford Fiesta Cool & Connect 5-Türer 1,0-l-EcoBoost-
Benzinmotor 70 kW (95PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMPEVAP ISC. 3Gilt für einen Ford
Focus Turnier Cool & Connect 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-
System,Euro6d-TEMPEVAPISC. 4ZweiJahreNeuwagengarantiedesHerstellerssowieFordProtectGarantie-Schutzbrief
(Neuwagenanschlussgarantie) inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.–5. Jahr, bis max. 50.000 km
Gesamtlaufleistung (Garantiegeber: Ford-WerkeGmbH), kostenlos. Gültig für PrivatkundenbeimKauf eines noch nicht
zugelassenen Ford Fiesta oder Ford Focus Turnier Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass
App und Auswahl des bevorzugten Ford Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die
Eingabe/Hinterlegungbzw.ggf.AktivierungmussspätestenszweiWochennachZulassungerfolgen.Esgeltendie jeweils
gültigen Garantiebedingungen.
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aus der Region
präsentieren sich


